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Wallensteins 
„ verzögerter“ 
Einzug …

Besuchen Sie uns auch auf 

www.lokale-m
m.de



*  5 Jahre  Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre 
 Herstellergarantie auf die Fahrbatterie bis 160.000 km,  
Details unter www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie

Der Mitsubishi Eclipse Cross  
Plug-in Hybrid BASIS 4WD1

Verfügbarkeit: Sofort 

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid 
Gesamtverbrauch: Stromverbrauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch (l/100 
km) kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die Werte wurden 
entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ 
umgerechnet. Hinweis: Die KfZ-Steuer wird auf Basis der WLTP-Werte berechnet.

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:

Jetzt leasen!
 

Leasing: 60 Monate

299 EUR Leasing/Monat2

1 | Antrieb: 4WD 2.4 Benziner 72 kW (98 PS), Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten
70 kW (95 PS), Systemleistung 138 kW (188 PS) 2 | Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS 4WD,
Hauspreis: 35.680,00 EUR, Leasingbeispiel (gültig bis 31.08.2022): Sonderzahlung 8.350,00
EUR, monatliche Rate 299,00 EUR, Laufzeit 60 Monate, Laufleistung p. a. 10.000 km.
Freibleibendes Leasingangebot der MKG Bank, Zweigniederlassung der MCE Bank GmbH,
Schieferstein 9, 65439 Flörsheim.
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey- Straße 2, 61169 Friedberg

Autohaus Sirch GmbH 
Dr.-Karl-Lenz-Str. 27
87700 Memmingen
Telefon 08331/96840
www.autohaus-sirch.de
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Effizienzklasse A+++. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. Hinweis: 
Die KfZ-Steuer wird auf Basis der WLTP-Werte berechnet.
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Lieber Leserinnen und Leser, 
 
an dieser Stelle schreibe ich 
normalerweise ein paar Zeilen 
übers Wetter, im letzten Jahr 
in der Juli-Ausgabe auch über 
den völlig überzogenen Gende-
rideologismus – eigentlich ein 
Luxusproblem angesichts der 
momentanen Lage, die uns im-
mer mehr beeinträchtigt. Nun 
müssen wir unsere Kräfte bün-
deln, um die immer neuen ne-
gativen Nachrichten und Aus-
wirkungen des Ukraine-Krieges 
zu verarbeiten. Um die neuen 
„Herausforderungen“ in unse-
ren Alltag einzubauen.

Ganz so einfach dürfte das 
nicht sein und die Lage wird 
wohl – schenkt man unserem 
Wirtschafts- und Klimaminis-
ter Robert Habeck Glauben 
– noch viel schlimmer wer-
den. „Urplötzlich“ wird Ener-
gie knapp, Habeck malt ein 
düsteres Bild für die nächsten 
Monate oder gar Jahre. Ben-
zin und Diesel steigen ins Un-
ermessliche, Steuererleichte- 
rungen auf Spritpreise und 
auch auf stagnierende oder 
gar fallende Preise auf dem 
Öl-Weltmarkt werden nicht 
oder nur unzureichend weiter- 
gegeben. Und dann das Gas- 
Fiasko – die Frage sei gestattet: 
War das nicht vorhersehbar? 

Unsere Redaktion hatte schon 
vor einigen Wochen im Bun-
desministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz (BMWK) nach 
Alternativen gefragt, expliziert 
nach Laufzeitverlängerungen 
für Kernkraftwerke, um die 

Wir leben in völlig abstrusen 
Zeiten, was ist nachvollzieh-
bar? Was ist zumutbar? Eine 
Besserung oder Beruhigung 
der Lage ist in absehbarer Zeit 
kaum zu erwarten. Momentan 
versuchen die Menschen, ihre 
(hoffentlich nicht nur vorü-
bergehend) wiedergewonnene 
Freiheit für Urlaub und andere 
gemeinschaftliche Aktivitäten 
zu nutzen. 

Und damit sind wir doch noch 
beim (Sommer)Wetter ange-
langt. Zumindest auf diesem 
Sektor dürfen wir uns über 
sonnige Zeiten freuen. Heimat- 
feste wie der Fischertag, das 
Kinderfest oder auch die zu-
letzt coronabedingt verscho- 
benenen Wallensteinspiele 
stehen an und bringen den 
Menschen die wohlverdiente 
Ablenkung von den düsteren 
Nachrichten unserer Zeit. 
Nutzen Sie die  Möglichkeiten 
unserer schönen Region mit 
Bergen und Seen, um die nöti-
ge Energie für die immer grö-
ßer werdenden Anforderungen 
des Alltags zu tanken.

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen trotz allem viel Spaß 
beim Durchblättern unserer 
Juli-Ausgabe. 

Ihr

Wolfgang Radeck
- Herausgeber -

Gaskraftwerke zu entlasten. Auf 
stichhaltige Antworten warten 
wir bis heute. Das BMWK hat le-
diglich erklärt, das geprüft wer-
de, ob die Laufzeiten der drei 
noch verbliebenen Atomkraft-
werke verlängert werden kön-
nen. Das Ergebnis dieser Prüfung 
liegt seit März vor – toll. Und was 
geschah in der Zwischenzeit? 

Nun erklärt uns unsere Regie-
rung, dass Kernenergie keine Al-
ternative sei, um den immensen 
Energiebedarf unseres Landes 
zumindest ein wenig aufzufan-
gen. Obwohl andere Nationen 
um uns herum damit nach wie 
vor erfolgreich sind. Wir dage-
gen werden darauf vorbereitet, 
im Winter zu frieren oder utopi-
sche Gaspreise zu berappen. 

Welche Auswirkungen das hilf- 
und ziellose Rudern der Regie-
rung auf die Wirtschaft hat, 
weiß niemand vorauszusehen. 
Sture rot-grüne Klimaideologie 
scheint nahezu unantastbar zu 
sein. Egal, ob damit Arbeitsplät-
ze, und damit die Grundlage für 
unser Leben, an die Wand gefah-
ren oder zumindest immens ge-
fährdet wird.
 
Und dann ist da ja auch noch 
das leidige Virus – Der beleh-
rende Chefmahner und „Zeige-
fingerminister“ Karl Lauterbach 
spricht von düsteren Aussichten 
und empfiehlt die vierte Imp-
fung. „Corona“-Wissenschaftler 
Christian Drosten hat sich ähn-
lich zu Wort gemeldet. Dage-
gen wurde zeitgleich in Öster-
reich die Impfpflicht wieder auf-
gehoben. 

EDITORIAL
Mal notiert …

Öffnungszeiten
Mittwoch – Samstag ab 17 Uhr · Sonn- & Feiertags ab 11 Uhr 
Robert-Bosch-Str. 5 · 88450 Berkheim · Tel 08395 7366  · info@wirtshaus-larifari.de

… Soll`s ebbas Guats und 
B`sonders sei, kehr im Lari ei …

 www.wirtshaus-larifari.de

Weil es auf die  
Extras ankommt
Jede und jeder Versicherte hat andere 
Bedürfnisse. Genau dafür gibt es den 
AOK-Gesundheitsvorteil. Jetzt Vorteile sichern!

Mehr erfahren auf  
aok.de/bayern/gesundheitsvorteil

Gesundheit nehmen wir persönlich.
AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.
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Lindentorstraße 12
87700 Memmingen
Telefon 0833112200

Montag geschlossen
Di. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

EVERLASTING.COLOUR bietet Euch die perfekte Lösung 
für ein Wellness- und Farbpflege-Ritual im Salon oder 
Zuhause. SUlfatfrei. Parabenfrei. Frei von Tierversuchen!

Memmingen (mg). Am 24. Juli 
ist es endlich wieder soweit: 
Mit etwa 4.000 Mitwirkenden, 
300 Pferden, prunkvollen Kut-
schen und zahlreichen Fuhr-
werken zieht Generalissimus 
Wallenstein in die Stadt Mem-
mingen ein. Der Fischertags-
verein Memmingen dreht die 
Uhren der Stadt um fast 400 
Jahre zurück und lässt die Zeit 
des Dreißigjährigen Krieges 
neu aufleben. 

Albrecht Wenzel Eusebius von 
Waldstein (1583 bis 1634), bes-
ser bekannt als Wallenstein, 
führte die kaiserliche Armee an 
und schlug im Jahr 1630 sein 

Eine Stadt spielt ihre Geschichte
11. Wallensteinsommer vom 24. bis 31. Juli

Etwa 4.000 Mitwirkende in originalgetreuen Gewändern machen die
Wallensteinspiele zu einem Erlebnis.            Fotos: @pfeifer-marketing

Lager im Memminger Fugger-
bau auf. Eben dort erhielt er 
auch die Mitteilung über seine 
Absetzung. Zu diesem Schritt 
hatten die Fürsten der Liga den 
Kaiser auf dem Kurfürstentag 
in Regensburg gezwungen, weil 
Wallenstein zu mächtig gewor-
den war. Eher unrühmlich war 
sein Ende: Am 24. Februar 1634 
wurde der wichtigste Heerfüh-
rer seiner Zeit im böhmischen 
Eger von kaisertreuen Offizie-
ren ermordet. 

Im Jahr 1900 gegründet, organi-
sierte der Memminger Fischer-
tagsverein alle fünf Jahre ei-
nen historischen Festzug, der 

an die Zeit der Besetzung er-
innerte. 1975 schließlich wollte 
man alte Pfade verlassen und 
etwas Neues probieren. Und 
so fand 1980 der erste „Wallen-
stein-Sommer“ statt, der sich 
seither immer weiterentwickelt 
hat. Akteure aller Altersgrup-
pen und Bevölkerungsschich-
ten nehmen in originalgetreu-
en Gewändern an der Festwo-
che teil. Der Fischertagsverein 
ist auch der geistige Vater des 
historischen Festspiels „1630 – 
Wallenstein in Memmingen“, 
das heuer bereits zum elften 
Mal auf dem Marktplatz aufge-
führt wird. 

Neuerungen bei den 
Reiter- und Lagerspielen

Auch im 11. Wallensteinsommer 
(24. bis 31. Juli) findet ein Fest-
zug an beiden Sonntagen statt. 
Das bewährte Rahmenpro-
gramm – bestehend aus Lager-
leben, Reiterspielen (diesmal 
mit der professionellen Reiter-
truppe Arturius), Lagerspielen 
(mit dem Mitmachzirkus Ma-
negentraum) sowie Gottes-
dienst und Handwerkertagen 
– bleibt erhalten, ebenso wie 

das beliebte Theater auf dem 
Marktplatz und der Fackelzug, 
dem ein Tanz auf dem Kopf-
steinpflaster vorausgeht. 
„Mit Wallenstein wird nicht 
der 30-jährige Krieg gefeiert“, 
betont Pressesprecher Micha-
el Geiger. „Wir stellen vielmehr 
einen Teil der Geschichte der 
Stadt Memmingen dar, näm-
lich einen Ausschnitt aus dem 
30-jährigen Krieg, als sich der 
Feldherr im Jahr 1630 knapp 
vier Monate in Memmingen 
aufhielt.“ Geiger zitiert den 
Chronisten Sebastian Doch-
termann: Die Zeit, die Wallen-
stein in der Stadt verbrachte, 
sei „glück und heil gewest“.  

Kartenvorverkauf und detaillier-
te Informationen zum Programm 
sind im Internet unter www.erle-
be-wallenstein.de zu finden.  
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Memmingen (dl/as). Ein Brauch 
aus dem Mittelalter begründe-
te den Memminger Fischertag 
im Unterallgäu. Damals wurde 
nämlich alljährlich der als Ka-
nalisation dienende Bach von 

den Handwerkszünften 
ausgefischt, abgelas-

sen und gereinigt. 
Heute „reinigen“ 

die Bürger der 
Stadt den 

Bach. 

Nach 
dem Fischer-
zug durch die Straßen der Alt-
stadt warten am 23. Juli rund 
1.200 Fischer allen Alters am 
Rand des Stadtbaches auf das 
Startsignal. Nach einem Böller-
schuss jucken sie punkt 8 Uhr 
mit voller Bekleidung ins kalte 
Nass. Im allgemeinen Getüm-
mel versucht nun jeder Fischer 
mit einem Käscher, in Mem-
mingen „Bären“ genannt, den 
schwersten Fisch an Land zu zie-
hen. Denn der Fischer mit der 
schwersten Forelle wird Fischer-
könig, ein Privileg, das Walter 

IV., der Taucher, „coronabedingt“ 
nun bereits seit vier Jahren inne-
hat. Der diesjährige Fischerkö-
nig nimmt seine neu erworbe-
ne Würde beim Krönungsfrüh-
schoppen im Empfang. 

Weiter geht es den ganzen Tag 
mit historischem Lagerleben, Fi-
schertagsumzug und Fischer-
abend. Erst der Nachtwächter 
beschließt das bunte Treiben, 
wenn er nachts durch die Stra-
ßen der Stadt zieht. 

Kinderfest am 21. Juli

Das Kinderfest, das zwei Tage 
früher am 21. Juli gefeiert wird, 
geht mit seiner über 440 Jahre 
alten Tradition auf den Brauch 
des Schulspazierganges im Früh-

jahr zurück. Die bisher früheste 
Erwähnung des Festes stammt 
aus einem Ratsprotokoll des Jah-
res 1571. Der Grundgedanke des 
Kinderfestes, die „Belobigung“ 
von Schülerinnen und Schülern, 
hat sich über vier Jahrhunderte 

Wer löst Walter IV. ab? 
Traditionelle Memminger Heimatfeste stehen vor der Tür

Mit den Bären rücken die Fischer den Forellen im Stadtbach zu Leibe. 
                                    Foto: M. Geiger 

Mit dem Bären im Anschlag warten die Fischer auf 
den Böllerschuss. Foto: Stadt Memmingen

Musikschulleiter Otfried Richter ist in seinem Element. 
    Archivfotos Kinderfest: Sonnleitner 

Kellerabdichtung · Sperr- u. Sanierputze - schnell · dauerhaft · preiswert
Wohnklimaplatten gegen Schimmel und Kondensfeuchte
VEINAL®-Kundenservice · E-Mail: BAUCHEMIE@veinal.de
kostenloses Info-Telefon 0800/8346250
Fordern Sie unsere kostenlose Info-Mappe an! www.veinal.de

Anzeige Veinal 4 sp./4c_Layout 1  06.12.16  15:58  Seite 1

erhalten. Früher wurden die bes-
ten von ihnen - bis 1789 sogar in 
Gestalt von Königin und König -  
ausgezeichnet.

Gesang und Tanz

Heute erhalten alle beteiligten 
Kinder der Memminger Grund- 
und Hauptschulen kleine Ge-
schenke (nur bei gutem Wet-
ter!). Zum erfolgreichen Schul- 
jahresende gibt es gemeinsa-
me Gottesdienste, anschließend 
Gesang und Tanz auf dem Markt-
platz. Am Nachmittag um 13.30 
Uhr ziehen die Kinder in einem 
Festzug mit ihren phantasievoll 
gestalteten Kostümen zur Spiel-
wiese auf dem Stadiongelände.

Das eigentliche Kinderfestsym-
bol ist das im Umzug mitgetra-
gene „Stängele“. Es entstand aus 
den ursprünglich geschmückten 
Ruten und den Königsinsignien 
Zepter und Krone.

Nähere Informationen über Fi-
schertag und Kinderfest gibt es 
bei der Memminger Stadtinforma-
tion, Marktplatz 3, Telefon 08331/ 
850-173 und im Internet unter 
memmingen.de
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Meisterbetrieb & Fachfirma 
für Dachbegrünungen 
und Landschaftspflege 

Mietkran 7,5t  
Dachdeckerkran mit Fahrer. 
Arbeitskorb für z. B. Baum-
schnittarbeiten vorhanden.

Interesse?
Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne!
Mobil   0171 4358377
Telefon 08332 6697

©
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Dachbegrünungen
    Rundum-Service

Ranz
Zieglerberg 24 · Memmingen-Steinheim · 0 83 31.8 74 64 · ernst.ranz@t-online.de

Kfz-Reparaturen GmbH & Co. KG

seit 33 Jahren
Checken Sie Ihr  Fahrzeug
         bei uns vor  den Ferien!

QR-Code
scannen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160
www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

 

Ochsenhausen 
Voll vermietetes 10-Familienhaus in zentraler Lage 

 

 530,49 m² Gesamtwohnfläche, 1 - 3,5 Zimmer-Wohnungen 

 Altbau in Massivbauweise, V, 133,75 kWh, Erdgas, 1904, E 

 Neubau in Holzständerbauweise mit Wärmepumpe, Solar 

und Lüftungsanlage, V, 24,95 kWh, Strom, 2010, A+ 

 Einbauküchen, Balkone, Garage, Carport, Stellplatz 

 1.390.000,00 € – Provision: 3,57 % inkl. MwSt. 
 

 
 
 
 

 

S Immobilien BC 

Ein Unternehmen der Kreissparkasse Biberach 

 

 

Markus Weber 

Immobilienberater 

Tel. 07351 570-5158 

www.immo-bc.de 

Memmingen (ew). Endlich mal 
wieder unbeschwert feiern, 
ganz ohne Maske und Ab-
stand. In geselliger Runde zu- 
sammensitzen und das reich-
haltige Angebot von Geträn-
ken und die Vielfalt an Spezia-
litäten genießen. Und das alles 
bei schönstem Sommerwetter 
– das tat gut!

Die historische Kulisse des 
Marktplatzes gab das unver-
wechselbare Ambiente für den 
Festtag. So sah man viele glück-
liche Gesichter unter den zahl-
reichen Besuchern von diesseits 
und jenseits der Iller, den vielen 
Veranstaltern und ehrenamt-
lichen Helfern. Für Stimmung 
sorgten auch die Stadtkapelle 

Memmingen, die Musikkapellen 
Memmingerberg und Hawangen.

Endlich wieder 
unbeschwert feiern
48. Stadtfest bei herrlichem Sommerwetter 

Hoch zu Ross: Oberbürgermeister Manfred Schilder wird auf den Marktplatz kut-
schiert.                      Fotos: E. Westhauser

Dennoch: Nicht vergessen sind 
die Zeiten des Lockdowns – und 
für manchen Gastronomen oder 
Einzelhändler war dies auch ein 
Knockout. Daher verbanden die 
Vorsitzenden des Stadtmarke-
ting Memmingen e. V. Mechthild 
Feldmaier und Hermann Oßwald 
ihr Grußwort mit der Aufforde-
rung und Bitte, die vielen Besu-
cher aus Nah und Fern mögen 
doch diesen Tag auch nutzen, 
um Geschäfte aufzusuchen und 
kleine und größere Einkäufe zu 
tätigen.Die Besucher genossen die unbeschwerte Geselligkeit beim Stadtfest. 

Ungerhausen (dl). Das Akustik-
Unternehmen Sonatech GmbH 
+ Co. KG feiert in diesen Tagen 
sein 20-Jähriges Firmenjubi-
läum. Anlass genug für Wolf-
gang Friedl, Gründer und Ge-
schäftsführer, eine Spende in 
Höhe von insgesamt 5.000 Eu-
ro an die Hilfsorganisation Hu-
medica sowie den Memminger 
Sozialverein Notausgang zu 
übergeben.

Über einen Scheck in Höhe von 
jeweils von 2.500 Euro durften 
sich Vertreter der Hilfsorganisa-
tionen humedica e. V. und Not-
ausgang Hilfe für Menschen in 
Not e. V. freuen.

SONATECH ist im Bereich der 
Raumakustik und Lärmmin-
derung tätig. Das zehnköpfige 

Team optimiert Industriehal-
len, Büros, Schulen, Kindergär-
ten und sorgt so für eine ange-
nehme Arbeitsumgebung.
Mit der Beratung am Telefon 
oder per Email, Angebotserstel-

lung und Montage der Schall-
schutz-Lösung bietet die Fir-
ma ihren Kunden ein Rundum-
Sorglos-Paket. Firmenkunden 
in Süddeutschland berät SONA-
TECH auch kostenlos vor Ort.

Großzügige Spende von Sonatech 
zum 20-Jährigen Jubiläum

Insgesamt 5.000 Euro für Humedica und Notausgang

Wolfgang Friedl (links) und Sebastian Kühn von Humedica. 
          Fotos: Sonatech GmbH + Co. KG
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Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

NEUE ANSCHRIFT!
Immobilien Konzepte
MARTINA HEIZMANN
Immobilienfachwirtin
Ulmerstraße 30
87700 Memmingen
Telefon  08331 4987059
mobil    0175 5606823
Info@immo-heizmann.de 

immo-heizmann.de

Götz in Memmingen. Ihr Entsorger. 
www.goetz-memmingen.de 
 

Dentisterie Unterallgäu, Dr. med. dent. Elena Angel
Gebrüder-Grimm-Weg 3, 87751 Heimertingen

T 08335 9896-700
praxis@dentisterie-ua.de

WWW.DENTISTERIE-UNTERALLGAEU.DE

NEUERÖFFNUNG
1.Juli – Heimertingen
Ihre Praxis für digitale Zahnmedizin.

Wir freuen uns, Sie schon bald in unseren 
neuen hellen Räumen behandeln zu dürfen. 
Unser engagiertes Team bietet Ihnen ein breites 
Spektrum der modernen Zahnmedzin.

Lust dabei zu sein?
Wir suchen noch ZFAs für den Empfang 
und die Assistenz. Jetzt bewerben und Teil der 
Dentisterie Unterallgäu werden!

Jobs!

Unterallgäu (dl). 50 Jahre ist 
es nun her, dass der Landkreis 
Unterallgäu, wie wir ihn heu-
te kennen, im Jahr 1972 im Rah-
men der Kreisgebietsreform zu-
sammengeführt wurde. Jetzt 
feiert er seine Goldene Hoch-
zeit. Während das zusammen-
gewürfelte Stück Land anfangs 
mit seiner arrangierten Ehe zu 
kämpfen hatte, kann man heu-
te ohne Zweifel von einer glück-
lichen und fruchtbaren Partner-
schaft sprechen. Darüber waren 
sich die Redner des Festaktes 
im Mindelheimer Forum einig.

Im Rahmen der Kreisgebietsre-
form wurden im Jahr 1972 seiner-
zeit insgesamt 110 Gemeinden 
aus den damaligen Landkreisen 
Mindelheim, Memmingen, Iller-
tissen, Kaufbeuren und Krum-
bach zusammengeführt – nicht 
nur zur Freude der betroffenen 
Bürger. 
„Die Würfel sind gefallen und 
wir müssen mit den neuen Tat-
sachen fertig werden“, soll der 
erste Landrat des neuen Land-
kreises Unterallgäu, Otto Weik-
mann, damals gesagt haben, er-
klärte Landrat Alex Eder bei sei-
ner Ansprache. Auch Weikmanns 
Nachfolger, Hermann Haisch 
und Hans-Joachim Weirather 
hätten alles getan, dass die Men-
schen, die im Unterallgäu leben, 
Freizeit und Arbeit idealerweise 
verbinden können, so Eder. 

Dass der Landkreis mit seinen 
nunmehr 52 Gemeinden anfäng-
liche Identitätsprobleme längst 
ad acta gelegt hat, zeigt nicht 
nur das landkreiseigene Ensem-
ble „Landrat́ s Amt́ s Musik“, 
das den Festakt musikalisch um-
rahmte. Man kann guten Gewis-
sens sagen: Der Landkreis hat 
sich zusammengerauft. „50 Jah-
re später können wir voller Über-
zeugung sagen, dass aus der 
einstigen Vernunftehe eine sta-
bile Partnerschaft geworden 
ist“, so Eder. Daran ändere auch 
der Kohlberg nichts, der gern als 
„grüne Grenze“ und Unterteiler 
des Landkreises in Ost und West 
gesehen werde. „Für mich gibt 

es keine Grenze, nur einen Tun-
nel“, so Landrat Alex Eder. 
Eder hatte zu Beginn seiner Er-
öffnungsrede bedauert, nicht 
alle Gäste und Ehrengäste na-
mentlich nennen zu können. 
Nichtsdestotrotz war seine Liste 
erstaunlich lang. Doch sein be-
sonderer Dank galt den Bürgern, 
der Vereinsarbeit und dem Eh-
renamt, dem Rückgrat des Land-
kreises. Dieser könne sich Dank 
der hiesigen Unternehmerkultur 
auch wirtschaftlich sehen las-
sen. Mit 7.000 ansässigen Be-
trieben stellt er für seine rund 
150.000 Bewohner insgesamt 
73.000 Arbeitsplätze bereit. „Un-
ser Landkreis ist äußerst innova-
tiv“, resümierte Eder. 
Festredner war Gesundheitsmi-
nister Klaus Holetschek, der den 
Landkreis als ehemaliger Bür-
germeister der Stadt Bad Wöris-
hofen nach den Worten Eders 

wie seine Westentasche ken-
ne. Holetschek erinnerte an die 
Anfangszeit, in der viele Bür-
ger und Politiker besorgt auf die 
Veränderung blickten. Es stell-
te sich die Frage nach Zugehö-
rigkeit, Identität und Heimat. 
Dies fing schon bei der Namens-
findung des Landkreises an. 
Wie die Gäste später in der Tal-
krunde von Moderatorin Sandra 
Baumberger erfuhren, standen 
auch Namen wie „Kneipps Hei-
mat“, „Sieben-Schwaben-Kreis“ 
oder „Vorderallgäu“ zur Diskus-
sion. Holetschek betonte, wie 
wichtig das Wörtchen „Allgäu“ 
für den Landkreis sei. Altlandrat 
Hans-Joachim Weirather pflich-
tete ihm bei: „In den 50 Jahren 
mag nicht alles richtiggemacht 
worden sein, aber die Namens-
bildung passt.“ Das Allgäu sei, 
so Holetschek, vielen ein Begriff, 
stifte Identität und ist auch für 
den Tourismus von großer Be-
deutung. 

Die Befürchtung, der Landkreis 
werde eine bürgerferne Groß-
kommune, habe sich, so der Ge-
sundheitsminister, nicht be-
wahrheitet. Im Gegenteil, das 
Unterallgäu stehe für „Einheit 
und Vielfalt“. Die Zukunft liege 
nun in der interkommunalen Zu-
sammenarbeit. „Sich unterha-
ken und gemeinsame Lösungen 
suchen“, lautet Holetscheks Pa-
tentrezept für die Stärkung des 
Landkreises. 

Happy Birthday, Unterallgäu!
Der Landkreis feiert heuer sein 50-jähriges Bestehen

In einer Talkrunde befragte (v. links) Moderatorin Sandra Baumberger Helmut Koch 
(Kreisrat a. D.), Doris Kienle (Kreisrätin a. D.), Hans-Joachim Weirather (Landrat a. 
D.) und Dr. Stephan Winter (stellv. Landrat und Erster Bürgermeister Mindelheims) zu 
ihren Erinnerungen zu erinnerungswürdigen Ereignissen und Meilensteinen für den 
Landkreis.                                   Fotos: Melanie Springer-Restle

Klaus Holetschek, Festredner der Fest-
aktes und Bayerischer Staatsminister 
für Gesundheit und Pflege, trägt sich 
ins Gästebuch des Landkreises Unterall-
gäu ein.
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31 Tage 
Urlaub

Interessiert an einem Job mit Zukunft?

Werden Sie Teil des KATEK Teams!
Als international agierende Unternehmensgruppe mit über 2.800 Mitarbeitern gehört die KATEK Group zu den          
führenden Elektronikdienstleistern Europas. Am Standort Memmingen entwickeln, produzieren und vertreiben wir für 
unsere Kunden Elektronik für Hausgeräte, Industrie, Medizintechnik und Automotive sowie innovative Eigenprodukte 
im Solar- und Energiebereich unter der Traditionsmarke Steca - A KATEK Brand.

Um unserem Wachstum gerecht zu werden, setzen wir auf qualifizierte und motivierte Mitarbeiter - unsere            
wertvollste Ressource und das Fundament unseres nachhaltigen Unternehmenserfolgs. 

Egal ob als Produktionshelfer, Entwickler, Industriemechaniker oder Verwaltungsmitarbeiter – bei KATEK haben Sie 
die Chance, an spannenden, innovativen und internationalen Projekten mitzuwirken.

KATEK Memmingen GmbH | Mammostraße 1 | 87700 Memmingen Tel.: +49 (0) 8331 8558-0 | info@katek-group.com | www.katek-group.com | www.steca.com

Fachkräfte:

■ Mitarbeiter Qualitätssicherung

■ Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogistik

■ Produktionshelfer (m/w/d) Elektronikfertigung

■ Fachinformatiker (m/w/d) für IT-Infrastruktur

■ Softwareentwickler (m/w/d) Embedded Systems

■ Facharbeiter (m/w/d) Technischer Support    

Unsere Mitarbeitervorteile:

Wir bieten Jobs entlang der gesamten Wertschöpfungskette an:

Verwaltung:

■ Disponent (m/w/d) Auftragscenter

■ Personalsachbearbeiter (m/w/d) Entgeltabrechnung

Ausbildung & Duales Studium:
■ Elektroniker (m/w/d) für Geräte und Systeme

■ Fachinformatiker (m/w/d) für Systemintegration

■ Duales Studium Systems Engineering (m/w/d)

Subventionierte
Kantine

Mitarbeiter-
vergünstigungen

Sabbatical
Wasser
& Obst

Betriebliche
Altersvorsorge

E-Bike
Leasing

Firmenevents
Weitere 
Informationen: 

Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen - 
gerne auch von Berufsanfängern. Bitte senden Sie diese mit Angabe 
Ihrer Verfügbarkeit und Gehaltsvorstellung an: 

bewerbung.katek-mm@katek-group.com

Noch Fragen? 
Frau Reisch (Tel.: 08331 8558 404) beantwortet diese gerne.

Ferienjobs: 
für Schüler und Studenten ab 18 Jahren | Mindestlaufzeit: 3 Wochen | nur innerhalb der Schul- oder Semesterferien
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Für die Stadt. 
Für die Menschen.
Gemeinsam mit dem VVM.

Stadtbus
Memmingen

Sachsenstr.Sachsenstr.

Amendingen-MitteAmendingen-MitteAmendingen-MitteAmendingen-Mitte

Sta
dtpark

 „N
eu

e W
elt

“

Sta
dtpark

 „N
eu

e W
elt

“

Sta
dtpark

 „N
eu

e W
elt

“

Bee
thove

nstr
.

Linie 3Linie 3Fahrgastinfos zum
Stadtbus Memmingen 
und zum Regionalverkehr 
in den Landkreisen 
Günzburg und 
Unterallgäu unter
stadtbus-mm.de
und
vvm-online.de

Mobil. Auf Linie.

Stadtpark

Schwabenstr. 
(Ärztehaus)

Münchner Str./VW

Sta
dtpark

 „N
eu

e W
elt

“

Sta
dtpark

 „N
eu

e W
elt

“

Sta
dtpark

 „N
eu

e W
elt

“

Sta
dtpark

 „N
eu

e W
elt

“

Sta
dtpark

 „N
eu

e W
elt

“

Bruck
ners

tr.

Bruck
ners

tr.
Bee

thove
nstr

.

Bee
thove

nstr
.

Bee
thove

nstr
.

Mozar
tst

r.

Balt
en

plat
z

Kalkerfeld

Stadtbus Memmingen 
und zum Regionalverkehr 
in den Landkreisen 
Günzburg und 
Unterallgäu unter
stadtbus-mm.de
und
vvm-online.de

Für die Stadt. 
Für die Menschen.
Gemeinsam mit dem VVM.
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Memmingen (dl). Als bunten 
Vorboten für das Memminger 
Kinderfest am 21. Juli über-
reichten die Viertklässler Leo-
nie Holzwart und Max Stein- 
metz das druckfrische Kinder-
festheft 2022 an Oberbürger-
meister Manfred Schilder und 
Bürgermeisterin Margareta Bö-
ckh.

Die beiden Zehnjährigen be-
schrieben ganz genau, was 
für das Kinderfestheft alles zu 
tun war und erzählten von den 
spannenden Vorbereitungen in 
ihrer Tanz AG für den Auftritt auf 
der Marktplatzbühne. „Die Freu-
de ist mega groß“, beschrieb Le-
onie einem Kamerateam die Vor-
freude der Grundschulkinder. 
Und auch OB Schilder bekräftig-
te: „Ich freue mich riesig, dass 
das Kinderfest nach zwei Jahren 
Pause heuer wieder stattfindet.“

Kinderfestmotive aus 
geometrischen Formen 
gestaltet

„Die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Steinheim ha-
ben das Kinderfestheft gemein-
sam gestaltet, jede und jeder hat 
dazu beigetragen“, erklärte Dag-
mar Trieb, Rektorin der Grund-
schule Steinheim und Vorsitzen-
de des Kinderfestausschusses. 
Die Kinder haben für die Gestal-
tung des Liederheftes jede Men-
ge bunte Dreiecke, Vierecke, 
Ovale und Kreise ausgeschnit-

ten und aus den vielen Formen 
Kinderfestmotive wie Blumen-
kranz, Breze und Schübling oder 
das Stängele gelegt. Geleitet 
wurde das Kunstprojekt von Bet-
tina Meels, Klassenlehrerin der 
vierten Klasse und Kinderfestbe-
auftragte der Grundschule Stein-
heim.

Kinderfesthefte im Wechsel 
von Grundschulen gestaltet

Das Kinderfestheft enthält die 
Texte der Kinderfestlieder und 
wird jedes Jahr im Wechsel von 
einer der sechs Memminger 
Grundschulen und des Förder-
zentrums Reichshainschule ge-
staltet. Die diesjährigen Kinder-
festlieder: „Wir sind alle Gottes-

kinder“, „Hopsa Schwabaliesl“, 
„Herr Laut und Herr Leis“, „Das 
Papageienlied“ und der „Weck-
ruf“.

Das Heft liegt in den kommen-
den Wochen bis zum Memmin-
ger Kinderfest am Donnerstag, 
21. Juli, in vielen Geschäften und 
Einrichtungen auf.

„Hopsa Schwabaliesl“
Kinderfestheft an OB Manfred Schilder überreicht 

Max und Leonie von der Grundschule Steinheim präsentieren das Kinderfestheft 
2022; dahinter (v. l.) Lehrerin Bettina Meels, Schulleiterin und Vorsitzende des Kin-
derfestausschusses Dagmar Trieb, Oberbürgermeister Manfred Schilder, Bürger-
meisterin Margareta Böckh und Stadtratsreferentin Dr. Monika Schunk. 
           Fotos: Alexandra Wehr/ Pressestelle Stadt Memmingen

ZWEIRAD Waibel
Reparaturen von Fahrrädern, 

Motorrädern und -rollern

Am Ziegeltörle 14
87700 Memmingen

Telefon 08331 80052
Mobil 0176 76787233

Memmingen (as). Viele empörte 
Bürger versammelten sich am 
15. Juni zur Kundgebung gegen 
die Schließung der Feneberg-Fi-
liale in der Machnigstraße, zu 
der der Verein „Bürger für Bür-
ger – lebendiger Westen e.V.“ 
aufgerufen hatte. Doch der Pro-
test konnte nicht verhindern, 
dass die Filiale ihre Pforten am 
16. Juli, nach fast 50 Jahren am 
Ort, schließt.

„Der Entscheidung zur Schlie-
ßung der Filiale in der Machnig-
straße ging ein langer Prüfungs-
prozess voraus“, so Anja Züfle, 
Pressesprecherin von Feneberg 
in Kempten, gegenüber der Lo-
kalen. Ausschlaggebend für die 

Entscheidung sei neben dem 
auslaufenden Mietvertrag die 
erhöhte Wettbewerbssituation: 
„Die Ansiedlung weiterer Mit-
bewerber in der nahen Umge-
bung hat zu negativen Umsatz-

entwicklungen der Filiale in der 
Machnigstraße geführt“, so Züf-
le wörtlich, sodass der Mietver-
trag seitens der Firma Feneberg 
nicht verlängert wurde.“ Hinzu 
käme die durch die Corona-Pan-

demie verschärfte Personalsitu-
ation im Lebensmitteleinzelhan-
del. Die 15 Mitarbeiter der Filia-
le erhalten die Möglichkeit, ihre 
Tätigkeit in einer anderen Fene-
berg-Filiale weiterzuführen“, be-
tont Züfle. 

„Leider wurde eine Schließung 
aus den genannten Gründen un-
vermeidbar, auch für uns ist dies 
keine freudige Entwicklung und 
wir bedauern die Schließung in 
der Machnigstraße sehr. Die aus-
schlaggebenden Gründe hierfür 
wurden selbstverständlich Ver-
tretern der Stadt erläutert“, so 
Züfle abschließend. 

Auch die Stadt Memmingen hat-

te versucht, die Schließung ab-
zuwenden. Bürgermeister Dr. 
Hans-Martin Steiger sprach bei 
der Kundgebung von einem 
schmerzlichen Verlust, zumal 
die Filiale mit Poststelle die Nah-
versorgung vor allem jener Be-
wohner des Westens, die nur 
eingeschränkt mobil seien, seit 
vielen Jahrzehnten sicherstelle. 
Die Filiale habe zudem wesent-
lich zur Attraktivität des neu 
geschaffenen Machnigplatzes 
beigetragen, der „mit großem 
Aufwand und erheblichen öf-
fentlichen Mitteln“ im Rah-
men des Projekts „Soziale Stadt 
West“ zu einem zentralen Quar-
tiersplatz und Treffpunkt umge-
baut worden sei.

„Ein schmerzlicher Verlust“ 
Feneberg-Filiale Machnigstraße schließt am 16. Juli

Anwohnerin Christa Peterson brachte den Protest gegen die Schließung der Fene-
berg-Filiale Machnigstraße auf ihrem Plakat auf den Punkt.            Foto: Sonnleitner
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Memmingen (dl). Kann ich Hil-
fe von einem ambulanten Pfle-
gedienst erhalten? Bekomme 
ich dazu finanzielle Unterstüt-
zung? Wo gibt es eine Tages-
pflege in Memmingen? Für al-
le Fragen rund um das Thema 
Pflege steht bei der Stadt Mem-
mingen ab sofort Gesundheits-
wirtin Sandra Edelmann als An-
sprechpartnerin zur Verfügung.
 
Sie hat vor wenigen Wochen ihre 
Tätigkeit beim neu gegründeten 
Pflegestützpunkt Memmingen 
aufgenommen und bietet allen 
pflegebedürftigen Memminge-
rinnen und Memmingern sowie 
deren Angehörigen eine kosten-
lose, neutrale und trägerunab-
hängige Beratung an.

„Der Pflegestützpunkt, der von 
den Kranken- und Pflegekassen, 
dem Bezirk Schwaben und der 
Stadt Memmingen gemeinsam 
getragen wird, ergänzt die be-
stehenden und bewährten Struk- 
turen und verbessert das Ange-
bot für die Menschen hier vor 
Ort“, erläutert Jörg Haldenmayr, 
Leiter des Referats Familie, Ju-
gend und Soziales, in dem auch 
der Pflegestützpunkt angesie-
delt ist.

Viele Stellen in Memmingen  
bieten Hilfe an

„Es gibt viele Stellen in Mem-
mingen, die Hilfe bei der Pfle-
ge anbieten; Ich sorge für ei-
ne erste Orientierung und kann 
erklären, was es für Möglich-
keiten der Unterstützung gibt 
und was zu tun ist, um Hilfe 
zu erhalten“, erläutert die er-
fahrene Pflegefachfrau. Bei ihr 
können Interessierte Infos er-
halten zu Kurzzeitpflege, Leis-
tungen der Pflegeversicherung, 
ambulanter, teilstationärer oder 
vollstationärer Pflege, Pflegebe- 
dürftigkeit und Pflegebegut- 

achtung oder auch zu Entlas-
tungsmöglichkeiten für pflegen- 
de Angehörige. „Die Beratung 
und Hilfestellung kann bei mir 
im Büro, telefonisch oder bei ei-
nem Hausbesuch stattfinden, 
ganz wie es für den Pflegebe-
dürftigen am besten ist.“

Wie läuft ein 
Beratungsgespräch 
konkret ab?

Wer Unterstützung bei der Pfle-
ge braucht, beschreibt die eige-
ne Situation und Sandra Edel-
mann stellt die bestehenden 
Hilfsmöglichkeiten vor. Sie un-
terstützt bei der Beantragung 
von Leistungen der Pflegeversi-
cherung und Krankenkasse oder 
vereinbart auch Termine mit 
Ämtern oder anderen Einrich-
tungen, wenn dies eine Hilfe ist. 
„Oft muss es schnell gehen und 
jede Unterstützung ist wichtig“, 
betont Edelmann.
Neben der Beratungstätigkeit 
hat der Pflegestützpunkt auch 
die Aufgabe, die Versorgungs-, 
Beratungs- und Betreuungsan-
gebote in der Stadt zu koordinie-

Für Fragen rund um die Pflege
Gesundheitswirtin Sandra Edelmann startet Pflegestützpunkt Memmingen

Gesundheitswirtin Sandra Edelmann ist Ansprechpartnerin für alle Fragen rund um 
die Pflege.              Foto: Alexandra Wehr/ Pressestelle Stadt Memmingen

WIR BIETEN IHNEN
• Kompetente Informationen 

- rund um die häusliche 
- zum Thema Demenz
- zur   und Antragsstellung

• Vermittlung von Hilfen und Dienstleistungen
• Gespräche als Entlastung
• Schulungen zum Thema  und Demenz

UNSER ANGEBOT
Die  von Angehörigen ist  ein körperlicher, 
seelischer und familiärer Kraftakt. Durch fachliche Be-
ratung möchten wir Ihre Lebensqualität trotz schwieriger 
Umstände erhalten.

Wir beraten nach telefonischer Absprache in der Fachstel-
le, bei unserer Außensprechstunde oder gerne bei Ihnen 
zu Hause.

Caritas Sozialstation Memmingen und Umgebung gGmbH
Fachstelle für  Angehörige | Frau Edeltraud Hofmann
Marienrain 4 | 87700 Memmingen   
T 08331 992434-15 | e.hofmann@caritas-unterallgaeu.de

Unser Angebot ist kostenfrei, neutral und trägerunabhängig. Es kann von  Angehörigen,  und Interessierten in Anspruch genommen werden.

ren und ein Pflege-Netzwerk zu 
fördern.
Die 30-jährige Erkheimerin hat 
am Klinikum Memmingen ei-
ne Ausbildung zur Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerin ab-
solviert und arbeitete als Kin-
derkrankenschwester. An der 
Hochschule Kempten absol-
vierte Sandra Edelmann zudem 
ein Studium der Gesundheits-
wirtschaft und arbeitete als Ge-
sundheitswirtin am Bayerischen 
Staatsministerium für Gesund-

heit und Pflege in München. Seit 
April führt sie den neuen Pflege-
stützpunkt in Memmingen als 
zentrale Anlaufstelle für alle Bür-
gerinnen und Bürger des Stadt-
gebiets, egal welcher Kranken- 
und Pflegekasse sie angehören.

Unkomplizierte, schnelle 
und umfassende Beratung

„Ziel des Pflegestützpunkts ist 
eine unkomplizierte, schnelle 

und umfassende Beratung und 
Information aus einer Hand“, er-
klärt Edelmann. Durch den Pfle-
gestützpunkt Memmingen sol-
len Menschen zu allen Fragen 
im Vor- und Umfeld der Pflege 
beraten werden und die für sie 
in Betracht kommenden Hilfs- 
und Unterstützungsangebote 
sollen koordiniert werden. So 
können Pflegebedürftige eine 
wohnortnahe und möglichst ab-
gestimmte Versorgung und Be-
treuung erhalten.

In Bayern gibt es bereits rund 
40 Pflegestützpunkte in den 
Kommunen, die die Pflegebe-
ratungsstruktur der Kassen 
und Kommunen ergänzen. Die 
Einrichtung eines Pflegestütz-
punkts in Memmingen geht auf 
einen Stadtratsantrag von Dr. 
Veronika Schraut und Klaus Ho-
letschek MdL zurück. Die Ein-
richtung wird vom Bayerischen 
Staatsministerium für Gesund-
heit und Pflege gefördert.   

Intensivpflegedienst Gabriele Höpken SUCHT für Betreuungen in 

Leutkirch, Waldburg, Grünkraut, Erkheim, Biberach, Bad Saulgau, 
Bad Grönenbach, Kempten, Laupheim, Lindau, Bad Waldsee, 

Wangen, Durach, Langenargen, Tettnang, Bad Wurzach

examiniertes Pflegepersonal 
   Altenpfleger und examinierte 

Krankenschwestern     
 Bewerbungen erbeten an:

Gabriele Höpken · Silcherweg 39 · 88535 Kißlegg
Telefon 07563 519753 · Mobil 01522 1609430

www.ambulantepflege.org
©
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Wir suchen Sie / Menschen mit ...

... abgeschlossener Berufsausbildung in der Pflege

... Herz und Verstand

... liberaler Grundeinstellungen, angstfrei, freiheitsliebend und menschenfreundlich ...

um unser Team tatkräftig zu unterstützen.

Lohnfortzahlung für alle Mitarbeiter, egal ob dünn, dick, Leistungssportler, Sportverweigerer,
Raucher, Geimpfte und Nichtgeimpfte ...

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,
würden wir uns sehr freuen, Sie kennenzulernen.

Ihr Hafner Villa Team

Hafner Villa
Susanne Vonier
Luitpoldstraße 9
87724 Ottobeuren
Telefon 08332/9232-0
Fax 08332/9232-11
Hafner.Villa@t-online.de
hafnervilla.de

würden wir uns sehr freuen, Sie kennenzulernen.

Das Pflegeheim zum Wohlfühlen

Menschen in Begegnung
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Memmingen (dl). 
Vom 6. bis 26. Ju-
li können Bür-
ger wieder für 
mehr Klima-
schutz und Rad-
verkehr in die 
Pedale treten. 
Dann nimmt die 
Stadt Memmin-
gen wieder an 
Klima-Bündnis-
K a m p a g n e n 
teil. Seit 2008 
ist Memmin-
gen mit von 
der Partie. An-
melden kön-
nen sich Inte-
ressierte unter 
www.stadtra-
deln.de.

Bayern (dl). Bayerns Gesund-
heitsminister Klaus Holetschek 
hat beim Festakt zum 200. Ge-
burtstag von Sebastian Kneipp 
in Bad Wörishofen für mehr Ei-
genverantwortung für die eige-
ne Gesundheit geworben. 

Beim Wettbewerb „Stadtradeln“ 
geht es bekanntlich nicht nur 
um Spaß am Fahrradfahren und 
tolle Preise, sondern vor allem 
darum, möglichst viele Men-
schen für das Umsteigen auf das 
Fahrrad im Alltag zu gewinnen 
und dadurch einen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten. Alle, die 
in Memmingen leben, arbeiten, 
einem Verein angehören oder ei-
ne (Hoch-)Schule besuchen, kön-
nen bei den Kampagnen „Stadt-
radeln“ und „Schulradeln“ des 
Klima-Bündnisses mitmachen 
und möglichst viele Radkilome-
ter sammeln. 

Beim „Schulradeln“ treten die 
teilnehmenden Schulen als 
Teams gegeneinander an, auch 
einzelne Klassen ab der 5. Jahr-
gangsstufe können sich anmel-

„Die letzten Jahre haben uns 
nochmal verdeutlicht, wie wich-
tig Gesundheit für jeden von 
uns ist. Dabei ist Prävention das 
A und O. Es besteht kein Zwei-
fel daran, dass eine gesunde Le-
bensweise die beste Vorausset-
zung ist, das Immunsystem zu 
stärken und Krankheiten vor-
zubeugen“, betonte Holetschek 
und ergänzte: „Die meisten Men-
schen sterben an Erkrankungen, 
die mit ihrem Lebensstil zusam-
menhängen. Auch die Zahl chro-
nisch kranker Patientinnen und 
Patienten, die an sogenannten 
Zivilisationskrankheiten wie 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
oder Diabetes mellitus Typ 2 lei-
den, ist deutlich gestiegen. Um-
so wichtiger ist es, dass wir alle 
auf unsere körperliche und seeli-
sche Gesundheit achten“, so der 
Minister.

„Kneipp aktueller denn je“

Der Minister unterstrich: „Ich 

den. In den Kategorien „Schu-
le mit den meisten Fahrradki-
lometern absolut“, „Schule mit 
den meisten Fahrradkilometern 
pro Teilnehmer“ und „Schule mit 
den meisten aktiven Teilneh-
menden“ können sich Schulen 
mit vollem Körpereinsatz zum 
bayerischen Schulradeln-Gewin-
ner radeln.

Toller Nebeneffekt: Alle wäh-
rend des „Schulradelns“ gesam-
melten Fahrradkilometer wer-
den zugleich dem örtlichen 
„Stadtradeln“-Kilometerstand 
zugerechnet. Teilnehmende 
Schulen tragen somit tatkräftig 
zu einem guten Ergebnis beim 
Stadtradeln in Memmingen bei. 
Schüler, Lehrer und Eltern können 
sich ab sofort unter www.schul-
radeln-bayern.de anmelden.

bin überzeugt davon, dass da-
zu auch die Anwendungen von 
Kneipp einen wichtigen Bei-
trag leisten können. Sebastian 
Kneipp war ein Visionär der Prä-
vention und Gesundheitsvorsor-
ge. Er war ein Pionier auf dem 
Gebiet der Naturheilkunde. Sein 
Ansatz ist aktueller denn je.“

Der ganzheitliche Ansatz zur Ge-
sunderhaltung von Körper, Geist 
und Seele von Kneipp beruht auf 
fünf Säulen: Wasser, Bewegung, 
Ernährung, Heilpflanzen und Le-
bensordnung. Zielsetzung der 
seit ihren Anfängen stetig wei-
terentwickelten Lehre ist es, im 
Einklang von Mensch und Natur 
die Gesundheit zu erhalten und 
Krankheiten aktiv vorzubeugen. 
Der Minister erläuterte: „Hinter 

Verlosung mit 
tollen Preisen

Als besondere Anerkennung des 
Engagements veranstaltet die 
Stadt Memmingen auch in die-
sem Jahr wieder eine Verlosung 
mit vielen attraktiven Preisen. 
Gewinnen können alle, die im 
Aktionszeitraum als Team mehr 
als 500 KIlometer oder als Ein-
zelperson mehr als 100 Kilome-
ter erradeln. Die Schule mit den 
meisten Kilometern erhält eben-
falls einen Sonderpreis.
Mehr Informationen gibt’s unter 
www.stadtradeln.de

Kneipps Ansatz verbirgt sich die 
Erkenntnis, dass ein gut funkti-
onierendes Immunsystem, kör-
perliche Fitness und eine gute 
Stressresistenz wichtig sind, um 
gesund zu bleiben oder wieder 
zu werden. Das Behandlungs-
spektrum der fünf Elemente ist 
immens – neben dem Aspekt der 
Prävention können gesundheit-
liche Beschwerden auch geheilt 
oder Schmerzen gelindert wer-
den. Dies betrifft insbesondere 
chronische Erkrankungen.“

Holetschek betonte: „Vorsorge 
ist für mich ein Herzensanliegen. 
Wir setzen uns mit unserem Bay-
erischen Präventionsplan daher 
aktiv dafür ein, Bürgerinnen und 
Bürger bei ihrer Entscheidung 
für eine gesundheitsförderliche 

Spaß am Radeln und Klimaschutz
Stadt- und Schulradeln geht in die nächste Runde

„Prävention ist das A und O“
Holetschek wirbt für mehr Eigenverantwortung  

Eine gesunde Lebensweise ist die beste Voraussetzung, das Immunsystem zu stär-
ken und Krankheiten vorzubeugen. Dafür wirbt Bayerns Gesundheitsminister Klaus 
Holetschek.                        Foto: Christina Sponchia

GEFRO-Suppenteria 
GEFRO GmbH & Co. KG 
Rudolf-Diesel-Str. 21
87700 Memmingen
Mo.– Fr. 8.30 –18, Sa. 8.30 –14 Uhr 
www.gefro.de

Verlieben Sie sich in ein 
neues, unbeschwertes Körpergefühl!
❤ stoffwechseloptimierter Genuss
❤ mit niedrigem glykämischem Index
❤ ohne zugesetzten Haushaltszucker 

oder Stärken
❤ Vitamine aus natürlichen Quellen 
❤ ohne Farb- und Konservierungsstoffe 
❤ auf pflanzlicher Basis 
❤ reich an Ballaststoffen 
❤ glutenfrei

Natürlich im Gleichgewicht!

Lebensweise zu unterstützen, 
gesunde Lebenswelten zu ge-
stalten und die gesundheitliche 
Chancengleichheit zu fördern.“

Schwerpunkt 2022: 
Prävention von Herzinfarkt

Der Minister ergänzte: „Mit un-
serer aktuellen Kampagne ‚Hand 
aufs Herz – Aktiv gegen Herz-
infarkt‘ legen wir den Schwer-
punkt in diesem Jahr auf die Prä-
vention von Herzinfarkten. Wir 
wollen die Bürgerinnen und Bür-
ger zu einem herzgesunden Le-
bensstil motivieren. Ausgewo-
gene Ernährung, ausreichend 
Bewegung, Entspannung, Nicht-
rauchen, aber auch ein verant-
wortungsvoller Alkoholkonsum 
sind der beste Weg für ein ge-
sundes Leben.“  

06.07. –– 26 .07.2022
www.stadtradeln.de/memmingen

Gesundheitsminister Klaus Holetschek.
                       Foto: Andi Frank
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„Wie viel ist Ihre Immobilie  
aktuell wert? Jetzt kostenlos 
in nur drei Minuten herausfin-
den.“ Mit dieser Aussage wirbt 
eine bekannte deutsche Im-
mobilienplattform. Im ersten  
Moment verlockend klingende 
Angebote wie diese führen unter 
Immobilieneigentümern häufig 
zu surrealen Wertvorstellungen, 
weiß INNOVERTA-Geschäfts-
führer und Immobilienfachwirt 
Daniel Benz. Denn was viele 
nicht bedenken: Die Wahrheit 
einer realistischen Wertermitt-
lung liegt im Detail!

„Quadratmeter ist nicht gleich 
Quadratmeter“, meint Daniel 
Benz von INNOVERTA und er-

läutert seine Aussage: „Nehmen 
wir beispielhaft den Grund-
stückswert in Memmingen. 
Dieser schwankt je nach Lage 
um mehrere Hundert Euro pro 
Quadratmeter. Auch die Art der 
Nutzung spielt bei der Bewer-
tung eine Rolle. Handelt es sich 
um ein Einfamilienhaus oder 

eine gemischt genutzte Immo-
bilie?“

Benz ist ausgebildeter Immobi-
lienfachwirt und verfügt über 
die DEKRA-Zertifizierung für 
Immobilienbewertungen. An-
ders als mit zahlreichen Online- 
Immobilienrechnern möglich, 

ermittelt er für seine Kunden 
realistische Verkaufspreise, be-
rücksichtigt dabei Bauakten, 
Eintragungen im Grundbuch 
und die aktuelle Beschaffen-
heit der Räumlichkeiten. „Eine 
sachgerechte Bewertung erfor-
dert, sich intensiv mit dem Ob-
jekt auseinanderzusetzen und 
dieses persönlich zu begutach-
ten.“ Auf Wunsch des Kunden 
bereitet INNOVERTA außerdem 
den Verkauf der Immobilie vor 
und organisiert bei Bedarf noch 
fehlende Unterlagen von der 
Gemeinde oder dem Landkreis.

„Wir versprechen keine Luft-
schlösser, sondern ehrliche, 
weil fundierte Preise. Für diese 
Qualität zahlen unsere Kunden 
gerne“, spricht Mitgeschäfts-
führerin Petra Spaete aus Erfah-
rung. Die Vergangenheit zeigt: 
Die von INNOVERTA ermittelten 
Werte konnten tatsächlich am 
Markt erzielt werden. „Das ist 
der Unterschied zwischen der 

Wie viel ist meine Immobilie wert?
Die Immobilienexperten von INNOVERTA erklären, worauf es ankommt

Nutzung eines standardisierten 
Online-Rechners und einer pro-
fessionellen, auf das individu-
elle Objekt zugeschnittenen 
Bewertung“, fasst Benz zusam-
men. 

Immobilieneigentümer, die ei-
ne Bewertung ihres Objekts 
wünschen, sind herzlich auf 
ein persönliches Gespräch bei  
Daniel Benz und Petra Spaete 
eingeladen. Mehr  Informationen 
unter www.innoverta.de.
                                    Dominik Baum

INNOVERTA GmbH & Co. KG

Eislebenstraße 5
87700 Memmingen
Telefon 08331 9913390
Telefax 08331 9913391
info@innoverta.de 
www.innoverta.de

Anzeige

Die INNOVERTA-Geschäftsführer Petra Spaete und Daniel Benz vom Memminger 
Maklerbüro für Unternehmensverkäufe und Immobilien.
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Bike Boutique Binzer
Roßmarkt 3 – 5, Memmingen
Telefon 08331 9246939
E-Mail: info@bikeboutique.de

www.bikeboutique.de

Neue

Bikes
eingetroffen!

Ihr Spezialist für 
Ergonomie und
Anatomie.

Fon 08331 84737 in Trunkelsberg

Unterallgäu (dl).  Lust auf den 
Pflegeberuf wollten die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des 
Kreis-Seniorenwohnheims St. 
Andreas in Babenhausen ma-
chen. 

Für drei Tage konnten sich insge-
samt 36 Schülerinnen und Schü-
ler der Mittelschule Babenhau-

Jugendliche schnuppern 
in Pflegeberuf hinein

Die Schüler mit Mitarbeitern von St. Andreas. 
        Foto: Ulrike Rampp/Kreis-Seniorenwohnheim St. Andreas

sen ein Bild von der Tätigkeit 
machen. Die Praxisanleiter und 
Auszubildenden stellten ein ab-
wechslungsreiches Programm 
zusammen. Zum Beispiel lern-
ten die Jugendlichen, wie man 
Blutdruck misst und welche 
Hilfsmittel es gibt, um im Alter 
den Alltag zu erleichtern. 
  

Memmingerberg (dl). Bisher 
waren sie zu dritt: Nun kommt 
mit Lanzarote im kommenden 
Winter auch die vierte große 
Kanaren-Insel hinzu, die non-
stop ab Memmingen erreich-
bar ist. Ryanair wird sie ab 5. 
November jeden Samstag an-
steuern.

Für Winter-Muffel ist das eine 
gute Nachricht. „Nun haben 
sie die Wahl unter den großen 
Vier auf den Kanaren“, erläu-
tert Flughafen Vertriebsleiter 
Marcel Schütz. „Das ist ein tol-
les Angebot für all jene, die den 
angenehmen Temperaturen auf 
den Kanaren den Vorzug vor 
Schnee und Eis geben.“

Bisher verband Ryanair bereits 
die Flughäfen Teneriffa Süd 
und Las Palmas auf Gran Ca-

naria mit Memmingen, jetzt 
kommt mit dem Aeropuerto 
César Manrique-Lanzarote, wie 
er im Original heißt, eine wei-
tere Drehscheibe für den Kana-
ren-Urlaub hinzu.

Ab November steht auch Fu-
erteventura wieder auf dem 
Memminger Flugplan. Die In-
sel wird von Corendon ange-
flogen. Insgesamt verfügen die 

Kanaren über acht bewohnte 
und fünf unbewohnte Inseln 
und zählen zum spanischen 
Hoheitsgebiet. Als Ferienziele 
sind sie gerade während der 
kühleren Jahreszeit in Mitteleu-
ropa überaus beliebt. „Die neue 
Flugverbindung unterstreicht 
erneut die Rolle, die Memmin-
gen als Süddeutschlands füh-
render Low Cost Airport spielt“, 
so Schütz.

Kanaren-Quartett ist komplett
Ryanair fliegt im Winter auch nach Lanzarote 

Ideal für Winter-Muffel: Lanzarote lockt mit angenehmen Temperaturen – und ist 
bald nonstop ab Memmingen erreichbar.             Foto: AdobeStock

Mit großer Betroffenheit ha-
ben wir vom Tod des Mem-
minger Journalisten Elmar 
Würth erfahren.

Elmar Würth war maßgeblich 
beim Aufbau der Lokalen be-
teiligt, in den ersten Jahren 
war er der federführende Re-
dakteur des damals noch jun-
gen Unternehmens. Daneben 
war sein Aufgabengebiet die 
Gestaltung des damals noch 
im Zeitungsformat erschiene-
nen Magazins.

Er war bekannt und beliebt für 
seinen bisweilen trockenen 
Humor, der auch seine kriti-
schen und gut recherchierten 
Artikel prägte.

Auch nach seinem mehrjähri-
gen Auslandsaufenthalt blieb 
Elmar Würth unserem Haus 
als freier Mitarbeiter treu. Lei-

Wir trauern um Elmar Würth
Memminger Journalist verstirbt mit 57 Jahren

der war sein gesundheitlicher 
Zustand schon zu diesem Zeit-
punkt nicht mehr gut. Dennoch 
– wir haben uns stets auf ihn 
verlassen können, wenngleich 
er mit seiner liebenswert cha-
otischen Art die redaktionelle 
Ordnung etwas durcheinander-
wirbelte. 
Obgleich wir über Elmars ge-

sundheitliche Probleme in-
formiert waren, kam die 
Nachricht von seinem Tod 
doch überraschend. Wir wer-
den ihn vermissen und ihm 
stets ein würdiges Andenken 
bewahren. Mach’s gut, Elmar.
Unser tiefes Mitgefühl gilt 
seiner Familie und den Ange-
hörigen.

PFALZER – über 90 Jahre 
Erfahrung am Bau

Dach-Dämmen / Sanieren / Innenausbau/ 
Dachfenster / Möbelschreinerei 

oder Möbel aller Art

 Hans Pfalzer e. Kfm. Zimmerei · Schreinerei
Talstraße 1 · 87700 Memmingen-Buxach

Tel. 08331 63400 · Fax 08331 65173 · www.zimmerei-pfalzer.de  

 Zimmer-
mann 

(m/w/d) gesucht!



Ungerhausen (rad). Seit 2002 
ist das unterallgäuer Unterneh-
men Sonatech innovativer An-
sprechpartner rund um Akus-
tikfragen und -probleme. Fir-
mengründer Wolfgang Friedl 
blickt nach 20 Jahren auf eine 
sehr positive Entwicklung des 
mittlerweile rund zehn Mitar-
beiter starken Mittelstandsun-
ternehmens. Und auf eine kli-
maneutrale Erfolgsgeschichte.

Ein Faktor, der ihn sichtlich stolz 
macht, denn „wir haben sehr 
früh angefangen, Klimagase 
nach und nach zu vermeiden. 
Wir liegen im Plan und werden 
2023 klimaneutral sein“. Dann 
sind alle Firmenfahrzeuge elek-
trisch und können mit dem ei-
genen Sonnenstrom gespeist 
werden. „Zudem haben wir fak-
tisch keine Energiekosten mehr, 
die frühzeitigen Investitionen in 
Photovoltaik, Wärmepumpe und 
elektrische Speicher zahlen sich 
nun aus“, freut sich Friedl. Damit 
hält das Unternehmen sein eige-
nes Ziel ein, bis 2023 zu hundert 
Prozent klimaneutral zu sein 
und ist damit auch weitgehend 
unabhängig von den momen-
tan exorbitant hohen Energie-
kosten. „Wir wollen langfristig 
existieren, solide wirtschaften 
und eben unabhängig bleiben. 
Dazu verhilft uns auch unsere 
100%ige Eigenkapitaldecke, wir 

können also selbst unseren Weg 
bestimmen“, blickt Friedl trotz 
der herausfordernden Lage opti-
mistisch nach vorn. 

Investition 
in Gemeinschaft und 
Gemeinwohl

Ohnehin ist die Nachhaltigkeit 
für Friedl eine Herzensangele-
genheit. „Wir müssen den nächs-
ten Generationen einen intakten 
Planeten hinterlassen“, ergänzt 
Friedl und betont, dass Profit-
maximierung nicht das Ziel von 
Sonatech ist. „Wir investieren in 
Gemeinwohl und möchten der 
Gemeinschaft auch etwas zu-
rückgeben“, sagt Friedl und un-
terstreicht dies mit einer groß-
zügigen Spende für den Mem-

minger Sozialverein Notausgang 
sowie der Hilfsorganisation Hu-
medica in Höhe von insgesamt 
5.000 Euro.

Zurück zum Unternehmen, das 
2002 im Existenzgründungszen-
trum Memmingen seinen An-
fang gefunden hat. Nach dem 
Umzug in die Memminger Men-
delssohnstraße ging’s 2009 mit 
einem Neubau nach Ungerhau-
sen, dazwischen wurde das Un-
ternehmen in „Sonatech GmbH 
+ Co. KG“ umfirmiert. 

Den Anstoß zur Gründung gab 
eine Umstrukturierung bei sei-
nem Arbeitgeber, die der da-
mals 35-Jährige Wolfgang Friedl 
so nicht mitmachen wollte und 
den Sprung in die Selbststän-

digkeit wagte: „Es war vor allem 
der Druck des ständigen Wachs-
tums, das war nicht mehr mein 
Ansporn“, erzählt er weiter und 
unterstreicht, dass er dabei im-
mer auf den Rückhalt seiner Fa-
milie bauen konnte und kann. 
Den familiären Charakter hat er 
auch im Unternehmen veran-
kert und führt weiter aus, dass 
„wir eine gute Größe haben, je-
der kann unkompliziert mit sei-
nen Anliegen zur Geschäftslei-
tung kommen“. Damit sieht er 
sein Unternehmen gut aufge-
stellt, um gut durch die momen-

tan krisengeschüttelte Zeit zu 
kommen.

Von Null auf 2,5 Millionen 
Euro Jahresumsatz

Er war mit seiner Idee von be-
zahlbaren Akustiklösungen von 
Anfang an erfolgreich. Zunächst 
wurden die Produkte übers In-
ternet vertrieben, „hier hat uns 
das damals an Fahrt gewinnen-
de Suchmaschinenmarketing, 
beispielsweise mit Google, ge-
holfen. Das hat uns immens den 
Start erleichtert, nach wie vor er-

reichen wir damit einen großen 
Teil unserer Kunden“. 

Mittlerweile erwirtschaftet So-
natech mit seinen neun Mitar-
beitern und einem eigenen Ver-
trieb einen Jahresumsatz von 
mehr als 2,5 Millionen Euro. „Mit 
unseren qualifizierten Mitar-
beitern bieten wir eine umfas-
sende Beratung und zusammen 
mit unserem externen Monta-
geteam ein komplettes Dienst-
leistungspaket nach individuel-
ler Problem-Analyse“, erzählt der 
55-Jährige Firmenchef weiter. An 

den beiden Unterallgäuer Stand-
orten – neben der Firmenzent-
rale in Ungerhausen können im 
Versuchszentrum in Westerheim 
neue Produkte getestet und den 
Kunden praxisnah präsentiert 
werden. 

SONATECH GmbH + Co. KG
Gutenbergstraße 10
87781 Ungerhausen
Telefon: +49 (0) 8393 92212-0
Telefax: +49 (0) 8393 9 2212-20
https://www.sonatech.de
E-Mail: info@sonatech.de
 

20 Jahre Sonatech
Eine klimaneutrale Erfolgsgeschichte 

Firmengründer und Geschäftsführer Wolfgang Friedl.                            Fotos: Sonatech

(v. l. n. r.): Günther Mairock, Jonas Häring, Susanne El 
Abed, Benjamin Kraus, Julia Friedl, Wolfgang Friedl, 

Sonja Friedl, Martin Kneppler, Uwe Biallas.

Anzeige
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Regional.
Engagiert. LEW.

Wir wünschen dem
FC Memmingen viel Erfolg 
in der neuen Saison!

www.lew.de

www.maxwild.com

Kompetenzen bündeln ist Wild.
Abbrucharbeiten | Flächenrecycling | Tiefbau / Erdbau

Horizontalbohrtechnik / Rohrleitungsbau | Kiesvertrieb /

Transportdienstleistungen | Logistik | Fuhrpark- /

Gerätemanagement | Systementwicklung

Memmingen (dl). Eine neue 
Spielklasse, neue Gegner und 
etliche neue Gesichter – darauf 
muss sich der FC Memmingen 
nach dem Regionalliga-Ab-
stieg einstellen. Es ist wie eine 
Art Neuanfang, den die Mem-
minger Kicker nun in der Bay-
ernliga Süd angehen müssen. 

Wie schnell der „Betriebsun-
fall“, der Sturz in die Fünftklas-
sigkeit, behoben werden und 
in die Spitzenliga des baye-
rischen Amateurfußballs zu-
rückgekehrt werden kann, ver-
mag momentan niemand bei 
der bisherigen Nummer eins 
im Allgäu zu sagen. Aber den-
noch, das Ziel ist klar: „Wir wol-
len schnell wieder in die Regio-
nalliga und uns dort dann etab-
lieren“, findet Armin Buchmann 
deutliche Worte. Der FCM-Vor-
sitzende knüpft die Hoffnung 
auch an die Fertigstellung des 
Multifunktionsgebäudes, da-
mit besitzen wir etwas ganz be-

sonders Herausragendes, in der 
Regionalliga Einzigartiges“. 

Mit dem TSV Kottern gibt es 
nun einen Bayernliga-Kontra-
henten in direkter Nachbar-
schaft. Angesichts der star-
ken Konkurrenz durch die Mit-
absteiger TSV 1860 Rosenheim 
und SV Schalding-Heining, den 

Zweitvertretungen des FC In-
golstadt und TSV 1860 München 
sowie einiger ambitionierter 
Teams wie der SpVgg Kirchan-
schöring und dem TSV Lands-
berg mit dem Ex-Sechziger Sa-
scha Mölders als Spielertrainer 
wäre es vermessen, den sofor-
tigen Wiederaufstieg als obers-
tes Ziel auszugeben. Zumal es 
durch zahlreiche Abgänge auch 
einen größeren Umbruch in der 
Memminger Mannschaft gibt. 

Zuversichtlich 
mit Stephan Baierl

Nicht ganz neu ist der künftige 
Cheftrainer: Stephan Baierl soll 
es richten, den Umbau bewälti-
gen und dafür sorgen, dass der 
FCM in der Bayernliga Süd ei-
ne gute Rolle spielt und mög-
lichst oben mitmischt. Der Ul-
mer, der den FCM schon einmal 
über eineinhalb Spielzeiten äu-
ßerst erfolgreich coachte, war 
schon im Winter der Wunsch-

Ohne Druck den „Betriebsunfall“ Abstieg beheben
FCM will in der Bayernliga zunächst eine gute Rolle spielen – und zurück in die Regionalliga

Schwitzen für den  Erfolg, nach kurzer Sommerpause steht für den FCM wieder anstrengendes Training auf dem Programm.
                      Fotos: FCM

Der neue Coach Stephan Baierl.
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Vermietung von 

• Bürofl ächen 

• Produktionsfl ächen 

• Lagerfl ächen

Haußmann Verpachtungs-GbR
Benninger Straße 72 · 87700 Memmingen
Mobil:  +49 (0) 151 12 50 94 96

Mail: info@gewerbepark-haussmann.de
Web: www.gewerbepark-haussmann.de

You‘ll never walk alone!

Massage · Manuelle Lymphdrainage · Manuelle Therapie
gerätegestützte Krankengymnastik · Sportphysiotherapie

Krankengymnastik

Praxis für Krankengymnastik Massage und Sportpysiotherapie
Schrannenplatz 6 · 87700 Memmingen · Telefon 08331 12586

info@tz-mm.de · www.tz-mm.de

…
 m

it u
ns stehen Sie wieder auf !

kandidat gewesen. Nach dem 
Ausstieg von Fabian Adelmann 
hat es nun geklappt und FCM-
Präsident Armin Buchmann ist 
zuversichtlich, dass Baierl den 
Umbruch meistern und den 
Fußball-Club in eine gute Zu-
kunft führen kann. Buchmann 
macht die Regionalliga-Rück-
kehr zeitlich nicht fest, betont 
aber, dass es in Memmingen 
durch den Bau des Multifunkti-
onsgebäudes schon bald nach-
haltige Rahmenbedingungen 
und eine gute Perspektive aus 
dem Umfeld heraus auch für 
die sportliche Entwicklung in 
allen Bereichen geben wird. 

Ohne Druck den „Betriebsunfall“ Abstieg beheben
FCM will in der Bayernliga zunächst eine gute Rolle spielen – und zurück in die Regionalliga

Torhüter-Trainer Guido Greubel

Rückkehrer Fabian Lutz.

Umfangreicher Umbruch

Personell ist noch einiges im 
Fluss und die Transferzeit geht 
ohnehin noch länger, so dass 
vermutlich der Kader selbst bis 
zum Saisonbeginn mit dem Er-
öffnungsspiel am 15. Juli beim 
TSV Kottern noch nicht fina-
lisiert sein dürfte. Mit Fabian 
Lutz (TSV Landsberg), Yannik 
Maurer (SC Ichenhausen) und 
Maximilian Rupp (TSV Neu-
Ulm) kehren drei ehemali-
ge Memminger an ihre frühe-
re Wirkungsstätte zurück. Von 

Fortsetzung auf Seite 18

Der tolle Blick vom künftigen Multifunktionsgebäude aus auf das Spielfeld in der 
Arena.                   Foto: W. Radeck

www.bruegelmeir.de

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Automobilhandel

Tel. 08331 94500
Schumannstraße 8
87700 Memmingen
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.
„ Wir wünschen viel
     Erfolg in der 

neuen Saison!“
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BESSER.  
GLEICH.  
RICHTIG.

Heimertingen  l  Memminger Straße    SteinHeim  l  Oberer Kirchweg
memmingen  l  Marktplatz  l  Weinmarkt  l  Donaustraße  l  Buxacher Straße  l  Waldfriedhofstraße

Kempten  l  Bahnhofstraße  l  Rottachstraße  l  Pettenkoferstraße

Brommler.de

UnSer 
KlaSSenBeSter

Wir suchen  
Verkäufer/-innen!
(m/w/d)

Türkspor Ulm wechselt mit 
Mehmet Ali Fidan ein Torjäger 
in die Maustadt. Er kommt mit 
der Empfehlung von 23 Saison-
treffern in der württembergi-
schen Verbandsliga. Dazu ge-
sellen sich junge Talente wie 
der 2,01 Meter große Innenver-

teidiger Flemming Schug (FV Il-
lertissen U19), Micha Bareis und 
Gustav Agbodemegbe (beide 
SSV Ulm 1846 U19 / Junioren-
Bundesliga). Zwei, drei Namen 
hat der Sportliche Leiter Tho-
mas Reinhardt noch auf dem 
Zettel. 

Routiniers Stroh-Engel und 
Dausch bleiben

Geblieben ist auch ein Stamm 
um die Routiniers und Ex-Profis 
Dominik Stroh-Engel und Mar-
tin Dausch sowie die treuen Ei-
gengewächse Nicolai Brugger, 
Jakob Gräser, Matthias Moser 
oder David Remiger. Aus dem 
eigenen Nachwuchs wurden 

Ohne Druck den „Betriebsunfall“ Abstieg beheben
elf A-Junioren übernommen, 
die sich zunächst über die U21-
Mannschaft beweisen wollen. 
Der FC Memmingen stellt üb-
rigens durch den geschafften 
Klassenerhalt der U21 als einzi-
ger Bayernliga-Verein einen Un-
terbau direkt darunter in der 
Landesliga. 

Im Trainerstab gibt es weitere 
Veränderungen. Baierls Co-Trai-
ner ist Bernd Maier, der auch 
schon in der Jugendarbeit in 
Memmingen tätig war. Von 
dort rückt auch Torwart-Trainer 
Guido Greubel nach oben. Mit 
ihm hat Baierl schon in Ulm 
gut zusammengearbeitet. Ha-
rald Rehklau bleibt als Athletik-

Coach im Team. Die U21 wird 
weiterhin von Besim Miroci und 
Oliver Greiner betreut. 
Bevor es am 15. Juli losgeht, be-
streitet der FCM im Juli noch ei-
nige Testspiele. Das erste Vor-
bereitungsspiel gegen den ös-
terreichischen Zweitligisten FC 
Dornbirn (2:2) ist auf jeden Fall 
gelungen. „Wir sind viel hö-
her gestanden, haben deutlich 
offensiver agiert – die Hand-
schrift des neuen Trainer war 
schon mal zu erkennen“, war 
Kapitän Martin Dausch mit 
dem ersten Auftritt auf jeden 
Fall zufrieden. Zumal der Groß-
teil der Neuen noch gar nicht 
dabei war.
Bevor es am 15. Juli losgeht, be-

streitet der FCM im Juli noch ei-
nige Testspiele. Die General-
probe vor dem Punktspielstart 
steigt am 9. Juli gegen den 
Nord-Bayernligisten Don Bosco 
Bamberg.

Mehr zum FCM finden Sie unter 
www.fc-memmingen.de

nicePAC GmbH     Zunftweg 8     D-87496 Untrasried     info@nice-pac.de     www.nice-pac.de     Tel. +49 (0)8372 3019600

Die FCM-Bayernliga Termine im Juli und August:
Heimspiele in fett:

Fr., 15.07., 18.30 h: TSV 1874 Kottern – FCM 07
Di., 19.07., 19.30 h: FCM 07 – TSV Landsberg
Sa., 23.07., 14.00 h: Schwaben Augsburg – FCM 07
Fr., 29.07., 19.30 h: FCM 07 – TSV Nördlingen
So., 07.08., 15.00 h: Türkspor Augsburg – FCM 07
Mi., 10.08., 19.30 h: FCM 07 – TSV 1860 München ll
Sa., 13.08., 14.00 h: SV Schalding-Heining – FCM 07
Fr., 19.08., 19.30 h: FCM 07 – TSV 1865 Dachau
Sa., 27.08., 15.00 h: FC Deisenhofen - FC Memmingen

Der sportliche Leiter Thomas Reinhardt mit Neuzugang Mehmet Fidan.   

Fortsetzung von Seite 17
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Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

Überforderung, Vernachlässigung 
und Streit sind in 
vielen Familien Alltag. 

SOS-Kinderdorf stärkt benachteiligte Familien 
mit offenen und ambulanten Angeboten frühzeitig, 
damit Kinder geborgen aufwachsen können.  
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Immer wieder montags lautet 
das Motto beim Ingenieur-
büro Mayer in Ottobeuren: 
Bewegte Pause! Für die Mit-
arbeitenden der AG wurde 
eigens eine ausgebildete 
Trainerin engagiert, die je-
den Montagmittag die Kol-
legen im firmeneigenen Ver- 
anstaltungsraum zu sport-
lichen Übungen und Stret-
ching motiviert. Eine halbe 
Stunde lang wird der Büro-
arbeitsplatz gegen die Gym-
nastikmatte getauscht und 
viele verschiedene Muskeln 
aktiviert und gedehnt. „Es 
tut wahnsinnig gut, sich zwi-
schen der Arbeit auch mal zu 
bewegen und entgegen der
Schreibtischhaltung zu arbei-
ten. Die Übungen sind auch 
eine gute Anregung für zwi-
schendurch am Arbeitsplatz 
oder für zu Hause“ erklärt 
ein CAD-Konstrukteur, der re-
gelmäßig montags teilnimmt.

Um die PC-Arbeit körperlich 
angenehmer zu gestalten, ar-
beiten zusätzlich alle Ange-
stellten an einem höhenver- 
stellbaren Schreibtisch. Dieser
schont die Körperhaltung. 
Außerdem wird es beim In-

genieurbüro Mayer auch 
diesen Sommer wieder eine 
Laufgruppe geben, die zur 
Vorbereitung auf den im Sep- 
tember stattfindenden Mem- 
minger Altstadtlauf gemein- 
sam trainiert. Ein professio- 
neller Lauftrainer begleitet das 
Team. Wer sich neben seinem 
Bürojob gerne bewegt, fin-
det beim Ingenieurbüro May-
er somit einen Arbeitgeber mit 
vielen Möglichkeiten.

„Wir legen grundsätzlich höch- 
sten Wert darauf, dass sich 
unsere Mitarbeitenden bei uns 
wohlfühlen. Bewegung, Work- 

Life-Balance und individuelle 
Lösung sind für uns die Säulen 
erfolgreicher Arbeit.“ Jürgen 
Mayer, Vorstandsvorsitzender, 
ist nicht nur stolz auf seine 
sportlichen Benefits, die er 
den rund 130 Mitarbeitenden 
durch die Aktivitäten bieten 
kann. Zusätzlich setzt Mayer 
auf flexible Teilzeitmodelle. 
Die Mitarbeitenden müssen 
nicht zwingend 40 Stunden 
oder halbtags arbeiten. Bei-
spielsweise ermöglicht eine 
4 Tage-Woche den Angestell- 
ten die eigene Entfaltung im 
Familien- und Privatleben. Dies 
steigert die Produktivität. Au- 

ßerdem ist an bis zu zwei 
Tagen pro Woche Home- 
office möglich, was die Pen- 
delnden aus der entfernte-
ren Umgebung sehr zu schät-
zen wissen. An den Standor-
ten hingegen versüßen kosten-
loses Sprudelwasser, Kaffee, 
Tee und Obst den Aufenthalt 
im Büro.
Die vielen Benefits beim In-
genieurbüro Mayer unterstüt-
zen die Mitarbeitenden da-
bei, im Planungsalltag gute Ar-
beit abzuliefern: „Wir planen 
die Gebäudetechnik für sehr 
anspruchsvolle Großprojekte 
für Pharma und Industrie. Des-
halb schaffen wir möglichst 
angenehme Arbeitsbedingun-
gen, um die sehr guten Leistun-
gen unserer Mitarbeitenden 
zu fördern. Außerdem pflegen 
wir einen herzlichen und lo-
ckeren Umgang miteinander. 
Die Kollegen sollen sich wohl-
fühlen in ihren Teams.“ Jürgen 
Mayer ist stolz, dass er im Un-
ternehmen eine so mitarbeiter-
freundliche Unternehmenskul-
tur aufgebaut hat.

Die moderne technische Aus-
rüstung des Ingenieurbüros 
Mayer ist die letzte wichtige 

Die Ingenieurbüro-Mayer-Laufgruppe 
beim Altstadtlauf 2019 in Memmingen

Modernste Ausstattung mit VR-Brille und BIM für anspruchsvolle Projekte. 
                  Fotos: Ingenieurbüro Mayer

Bewegte Pause bei Ingenieurbüro Mayer
Zahlreiche Benefits, die Mitarbeitende glücklich machen

Anzeige

Säule für ein attraktives und 
sympathisches Unternehmen. 
Arbeiten mit fortschrittlichen 
Programmen wie BIM und VR 
lockern den Arbeitsalltag auf 
und beschleunigen Planungs-
prozesse. Rundum ist es dem 
Ingenieurbüro Mayer gelun-
gen, seinen Mitarbeitenden 
alles zu bieten, was ein mo-
derner Wohlfühlarbeitsplatz 
benötigt.

Falls Sie Interesse an einer An-
stellung beim Ingenieurbüro 
Mayer haben, werfen Sie ein-
fach einen Blick auf das Karri-
ereportal: jobs.ib-mayer.de

Ingenieurbüro Mayer AG
Johannes-Gutenberg-Str. 1
87724 Ottobeuren
Tel  +49 (0) 8332 9598-0
Fax +49 (0) 8332 9598-999
E-Mail: info(at)ib-mayer.de



Das Beste aus Maschinenbau, 
Elektrotechnik und Informatik 

• Teilzeit, Vollzeit oder Intensivstudium 
• Flexibel und praxisnah
• Start: Wintersemester 2022
• Lernort: Hochschulzentrum Memmingen

Mehr Infos unter: 
www.systems-engineering.net

SYSTEMS 
ENGINEERING

Bachelor of Engineering

Nutze deine Chance! 

Bewirb dich 

bis 15. Juli

Digital studieren und das auch 
noch regional − unter diesem 
Motto standen die vergange-
nen viereinhalb Jahre für die 19 
Absolvent:innen des Studien-
gangs Systems Engineering. 

Die Studierenden an den Hoch-
schulstandorten Nördlingen und 
Memmingen erhielten am Frei-
tag, 10. Juni, in einer feierlichen 
Veranstaltung in der Stadthal-
le Memmingen ihre Urkunden. 
Sie wurden von Prof. Dr. Thomas 
Kirchmeier, wissenschaftlicher 
Leiter Digital und Regional und 
Studiengangsleiter Systems En-
gineering, überreicht.

In seinem Grußwort erläuterte 
Prof. Dr. Wolfang Hauke, Präsi-
dent der Hochschule Kempten, 
die Bedeutung des Kooperati-
onsstudiengangs der Hochschu-
len Augsburg, Kempten und 
Neu-Ulm: „Eine interdisziplinä-
re Ingenieurausbildung spielt bei 

nationalen wie auch internati-
onalen Unternehmen eine im-
mer wichtigere Rolle. Die flexib-
le Kombination aus praktischer 
Arbeit im Unternehmen und pro-
jektbasiertem Lernen schafft op-
timale Voraussetzungen für ei-
nen erfolgreichen Karriereweg 
der Absolvent:innen.“ Auch Dr. 
Hans Martin Steiger, dritter Bür-
germeister der Stadt Mem-
mingen, beglückwünschte die 
Absolvent:innen zu ihrem Ab-
schluss und stellte die Wichtig-
keit von qualifizierten Fachkräf-
ten für die Region dar. 

Flexibel und
innovativ studieren

Der Studiengang Systems Engi-
neering bildet Expert:innen für 
die Industrie 4.0 in den Studien-
varianten Vollzeit, Teilzeit oder 
intensiv aus. Durch innovative 
Lernformate wird der Kompe- 
tenzerwerb zeit- und standortun- 

abhängig und dadurch vereinbar 
mit Beruf und Familie. Durch In-
stant Messaging stehen die Stu-
dierenden im permanenten Aus-
tausch mit ihren Dozierenden. 
So ist eine strukturierte und be-
treute Vor- und Nachbereitung 
des Studiums garantiert.

Neuer Jahrgang des
 Studiengangs startet 
im Oktober 2022

Der Studiengang Systems En-
gineering (B.Eng.) startet jähr-
lich zum Wintersemester an den 
Hochschulzentren in Nördlingen 
und Memmingen. Interessier-
te können sich noch bis 15. Juli 
an der Hochschule Augsburg für 
den Studiengang bewerben. 

Weitere Informationen für Inte-
ressierte: 
www.systems-engineering.net
info@systems-engineering.net

Absolvent:innenverabschiedung im 
Studiengang Systems Engineering

D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N
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Memmingerberg (rad). Im Rah-
men der Memmingerberger 
Bürgerversammlung wurde ein 
dringendes Problem der Berger 
Bürger deutlich: die Verkehrs-
lage und hier insbesondere das 
sogenannte „Wildparken“ im 
Gemeindegebiet.

Die Lokale hat sich mit Bürger-
meister Alwin Lichtensteiger 
darüber und auch über Tempo-
überwachung und „rasende Rad-
ler“ in Memmingerberg unter-
halten.

Die Lokale (DL): Erhöhte Bußgel-
der scheinen nicht hoch genug, 
um für die Wildparker (vor allem 
Fluggäste) abschreckend zu wir-
ken. Was kann die Gemeinde hier 
für Ihre Bürger tun?
Alwin Lichtensteiger (AW): Hier 
sind wir an Bundes-Recht gebun-
den. Die Höchstgrenzen für die 
Bußgelder nach dem geltenden 
Bußgeldkatalog werden ausge-
schöpft. Die Gemeinde hat al-
le rechtlichen Möglichkeiten für 
die Eingrenzung der Dauerpar-
ker im Gemeindebereich umge-
setzt.

DL: Sind Abschleppen oder Park-
krallen wie in anderen Ländern 
üblich, wo das Auto dann nur 
gegen „Cash“ ausgelöst werden 
kann, keine Möglichkeit? Falls 
nein, warum nicht?
AW: Auch hier greift die aktu-
elle Rechts- und Gesetzeslage 
– in enger Absprache mit unse-
rer hiesigen Verkehrspolizei las-
sen wir wenn möglich auch ab-

schleppen, sofern die öffentli-
che Sicherheit und Ordnung u.a. 
in Feuerwehrzufahrtsbereichen 
gefährdet ist. Abschleppen er-
folgt in Absprache mit der Ver-
kehrspolizei. Soweit diese kei-
ne Verkehrsbeeinträchtigung (z. B. 
Restmindestfahrbahnbreiten, 
Feuerwehranfahrtszonen oder 
ähnliches) feststellen, ist ein Ab-
schleppen rechtlich nicht mög-
lich.

DL: Müssen – um die Ausrede, die 
Schilder am Ortseingang nicht 
gesehen zu haben, zu entkräften 
– doch mehr Hinweisschilder auf-
gestellt werden?
AW: Wo fängt man hier an, wo 
hört man auf? Der Gemeinde-
rat hat sich hier klar gegen einen 
„Schilderwald“ ausgesprochen. 
Deswegen ist an jedem Ortsein-
gang eine klare Beschilderung 
angebracht. Außerdem versu-
chen wir weiterhin über die Pres-
se, unser Mitteilungsblatt und 
auch die Homepage weiter „Auf-
klärungsarbeit“ zu leisten.

DL: Ein anderes Problem sind die 
Raser durch die 30er-Zone, insbe-

„Haben alle rechtlichen 
Möglichkeiten umgesetzt“

„Wildparken“ und andere nervige „Verkehrssünden“ in Memmingerberg 

sondere in der Künersberger Stra-
ße. Temporärer Geschwindigkeits-
messer sprechen sich schnell rum, 
wäre hier vielleicht eine stationä-
re Anlage sinnvoll?
AW: Die kommunale Verkehrs-
überwachung sowie die Polizei 
überprüfen u. a. die Einhaltung 
der 30er-Zone in der Künersber-
ger Straße regelmäßig. Stationä-
re Anlagen bietet die Kommunale 
Verkehrsüberwachung nicht an. 
Die Erfahrung zeigt auch: Tem-
poräre Geschwindigkeitsmesser 
sprechen sich in diesen hiesigen 
„Raser- und Tuning-Kreisen“ lei-
der auch schnell rum …

Wir arbeiten hier weiter mit un-
seren „bewährten Mitteln“ der 
Verkehrsüberwachung (und den 
mobilen Geschwindigkeitsmes-
sungen/digitalen Hinweistafeln. 
Hier hilft sicher auch, wenn Be-
troffene BürgerInnen über die 
Polizei „Druck machen“ …

DL: Auch rücksichtslose Radfah-
rer waren in der letzten Bürgerver-
sammlung ein Problem. Anstatt 
die angelegten Radwege zu nut-
zen, rasen nicht wenige Radfahrer 

rücksichtslos über die Gehwege. 
Muss auch hier mehr kontrolliert 
werden? Gespräche oder Hinweise 
verpuffen leider. 
AW: Beides: Kontrolle und Auf-
klärung sind hier die lösungs-
orientierten Ansätze/Mittel und 
die Zuversicht und Hoffnung, 
dass hier wieder mehr Vernunft 
und Rücksichtnahme einkehrt. 
Die Gemeinde hat keine rechtli-
che Handhabe zur Überprüfung. 
Ob eine Überprüfung seitens der 
Polizei möglich ist, muss ange-
fragt werden.

Die Hinweisschilder in Memmingerberg 
zeigen klar und deutlich, wie im Ge-
meindegebiet geparkt werden darf.  
                             Foto: Radeck

Alle Neuigkeiten 
in und rund um 

Memmingen
finden Sie unter
lokale-mm.de
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Allgäuhotel Memmingen Nord
Teramo Straße 31 · 87700 Memmingen
Tel. +49 8331 99181-0 · Fax 9918129
info@allgaeuhotel-memmingen-nord.de
www.allgaeuhotel-memmingen-nord.de

Guten Morgen liebe

Früh-
aufsteher (m/w/d)

haben Sie Lust & Zeit 
als Teamplayer beim 
Frühstücksservice
von 6.30 – 11 Uhr 
bei uns im Hotel
mitzuarbeiten?
Bitte melden Sie sich! 

 

 
 
 
 

Spannender Job? 
Ihre persönliche Zukunft und unsere Verwaltung! 
 
Wir bieten zum 1. September 2023 einen Ausbildungsplatz 
für 

 Verwaltungsfachangestellte  
- Fachrichtung  
Kommunalverwaltung - 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung für diese vielseitige und 
interessante Ausbildung! Besuchen Sie uns auf unserer Inter-
netseite unter www.unterallgaeu.de/ausbildung. Gerne in-
formieren wir Sie in einem persönlichen Gespräch! 
 
 www.unterallgaeu.de 

Königsgraben 43
87700 Memmingen
08331 94950
bewerbung@jackelundcollegen.de
www.jackelundcollegen.de/karriere

Bewerben Sie sich jetzt!

Bereichern Sie unser Steuerteam!Bereichern Sie unser Steuerteam!

@jpjackel @jackelundcollegen

Steuerfachangestellte/r (m/w/d)
Steuerfachwirt/ in (m/w/d)
Steuerberater/ in (m/w/d)

✅ Attraktive Vergütung
 

✅ Ausgewogene Work-Life-Balance
 

✅ Krisensicherer Arbeitsplatz mit Perspektive
 

✅ Tolle Arbeitsatmosphäre

Wir suchen: 

 
 

Sie arbeiten - eigenverantwortlich 
Sie bringen mit - abgeschlossene Berufsausbildung und DATEV Kenntnisse
Wir sind flexibel - Teilzeit, Vollzeit, Wiedereinsteiger 
Wir sind unkompliziert - bewerben Sie sich per E-Mail  
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Wir suchen Sie! (m/w/d)
MitarbeiterIn für den Vertrieb gesucht.
Wir erwarten:
- Außendiensterfahrungen, idealerweise im Medienbereich
- Vertriebserfahrung
- Kundenfreundliches Auftreten und Kommunikationsfähigkeit
- Selbstständige Arbeitsweise

Ihre Aufgaben:
- Anzeigenverkauf für Zeitung
- Telefonakquise und Kundenbesuche,  
  Angebotserstellung

Ihre Arbeitszeit:
unbefristet, nach 
Absprache auch Teilzeit 
oder freiberufl ich

Die Lokale
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen

Telefon 08331 9258424
bewerbung@lokale-mm.de

- Anzeigenverkauf für Zeitung
- Telefonakquise und Kundenbesuche,  

unbefristet, nach 
Absprache auch Teilzeit 
oder freiberufl ich

Auch im
 Internet u

nter 

www.lokale-m
m.de

   

Zuverlässige Haushaltshilfe gesucht!
nach Aufwand, ca. 4 Std. wöchentl.,
für 1 Personenhaushalt (Haus).
chiffre@lokale-mm.de
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DSCHUNGELDSCHUNGEL
NACHTNACHT

29. Juli 2022

Lichtershow
& tolle Acts

im Zoo 

Der Zoo Augsburg und PowerLightsAugsburg 
präsentieren die Dschungelnacht

Memmingen (dl). Strahlende 
Gesichter gab es bei der 
Scheckübergabe an die Ver-
treter der 31 Vereine, Gruppen 
und Organisatoren durch Vor-
standsmitglied Bernd Fischer 
und Gebietsdirektor Michael 
Karrer. „Wir schätzen uns 
glücklich über die generöse 
Zuwendung, die wir dringend 
nach den coronabedingten 
Einbrüchen brauchen“, so die 
Meinung aller Begünstigten.

„Seit 1952 gibt es diese Spen-
denaktion unserer Bank und 
wir wollen natürlich auch in Zu-
kunft die Akteure unserer Regi-
on unterstützen. Getreu unse-
rem Motto ‚In der Region für 
die Region“, erklärte Vorstand 
Bernd Fischer zur Begrüßung. 
Die Sparkasse Schwaben-Bo-
densee zeige Verantwortung 
für die Region, die Menschen, 
die Wirtschaft und die Umwelt. 

„Da ist uns das ehrenamtliche 

Engagement besonders wichtig 
und ist deshalb auch Teil unse-
rer Geschäftsphilosophie“, so 
Michael Karrer. In diesem Jahr 
wurden die Mitarbeiter aufge-
fordert, sozusagen als Paten, 
ihre Vereine und Organisati-
onen für eine Förderung vor-
zuschlagen. Das Ergebnis ist, 
sowohl was die Summe von 

112.000 Euro betrifft, als auch 
die Zahl der 31 Begünstigten, 
beeindruckend. Die Sparkasse 
lege auch großen Wert auf eine 
vielfältige Unterstützung, er-
klärte Karrer. Fußball- und Ten-
nisvereine, ein Maibaumverein, 
die freiwillige Feuerwehr, ein 
Schützenverein, das Dorfge-
meinschaftshaus Steinheim 

oder die Syrisch-Orthodoxe Kir-
che in Memmingen gehörten 
zum Kreis der Empfänger.

Teamorientierung 
und Fairness

„Vereine sind für uns Indika-
toren für Lebensqualität. Dort 
wird nicht nur Gemeinschaft 
gelebt, sondern die Vereine ver-
mitteln auch Werte wie Team-
orientierung oder Fairness. 
Werte, die für unsere Gesell-
schaft mit ihren Tendenzen zur 
Spaltung so wichtig sind“, er-
läuterte Bernd Fischer.

Das Spendenvolumen stammt 
aus den Erträgen des „PS-Spa-
ren und Gewinnen“. Pro Los be-
zahlen Kunden monatlich fünf 
Euro. Davon werden vier Euro 
angespart, ein Euro ist der An-
teil, mit dem monatlich bis zu 
10.000 Euro gewonnen werden 
können. Die Sparkasse ist da-
bei Sammler und Vermittler der 
Spendengelder.

„Vereine sind Indikatoren 
für Lebensqualität“ 
Sparkasse übergibt 112.000 Euro Fördergelder 

Bei der Spendenübergabe: Vertreter der 31 geförderten Vereine, Gruppen und Organi-
sationen mit Mitarbeitern der Sparkasse Schwaben-Bodensee.  
                  Foto: Sparkasse

Armut, Über-
forderung, 
psychische 
Probleme:  
Es gibt viele Gründe 
warum Familien in 
Krisen geraten. 
SOS-Kinderdorf unter-
stützt benachteiligte 
Familien frühzeitig 
und nachhaltig.

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de
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Programm

10.00 Uhr
Gottesdienst auf dem Dorfplatz
(bei schlechtem Wetter in der Kirche)

ab 11.30 Uhr
∙ Schweinebraten aus der Bachkucha 
 ∙ afrikanischer Bohneneintopf, vegetarisch

anschließend: 
∙ Kaffee & Zopfbrot
∙ Kinderprogramm

Informationen über MEWAIKI im Saal der Oase

Der Reinerlös der Veranstaltung kommt  
der Waisenarbeit in Tansania zugute. 
MEWAIKI hilft. Helfen Sie mit.

www.mewaiki.de

7. MEWAIKI TAG 
IN LAUBEN
10. Juli 2022  I  10.00 Uhr
Dorfplatz Lauben, Oase

DETOX  
FÜR IHREN 
HAUSHALT

NACHHALTIGE DAMPFREINIGUNG.  
GANZ OHNE CHEMIE.

Kostenlose Vorführung: 
Telefon 08337.7400-21 

Ihr Spezialist für:
 Garagentore
 Garagentüren
  Torantriebe
 Haustüren

Beratung • Verkauf • Montage • Service • Komplettsanierung

     Teramostraße 8 
87700 Memmingen 
Tel. 0 83 31/8 38 10

www.memminger-torbau.de  ·  info@memminger-torbau.de

Wenn Herrchen und Frauchen

      in der Sonne grillen, 

  tun wir lieber im Tierheim chillen!     

Wir kümmern uns um 
Ihre Lieblinge in unserer 
Tierpension, während 
Sie Urlaub machen!

Tierheim Memmingen
Telefon 08331 81076  

 info@tierheim-memmingen.de

J

©
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Memmingen (as). Über hundert 
erwartungsfrohe Besucher al-
ler Altersstufen versammelten 
sich bei heiterem Sommerwet-
ter im Antonierhof zur Eröff-
nung des Kulturfestivals Mem-
minger Meile. Der Auftakt in 
und um das Antonierhaus her-
um wurde umrahmt von sphä-
rischen Klängen, Musik, Magie 
und Seifenblasen.

Variété, Konzerte, poetische Per-
formance, Straßenkunst, Kin-
dertheater – drei mitreißende 
Wochen, die uns, vorzugsweise 
unter freiem Himmel, wieder zu-
einander bringen sollen, kündig-
te Oberbürgermeister Manfred 
Schilder in seiner Eröffnungsan-
sprache an – ein gewohnt buntes 
Festival mit Angeboten für alle 
Altersgruppen. Kunst und Kultur 
sei das Lebenselixier für die ge-
samte Stadt und Ausdruck einer 
lebendigen Stadtgesellschaft, so 
Schilder.

Plädoyer für Kunst & Kultur

Auch Kulturamtsleiter Dr. Hans-
Wolfgang Bayer legte den Fokus 
auf das gemeinsame Erleben von 
Kunst und Kultur. Die Corona-
Jahre hätten gezeigt, dass poli-
tische Entscheider Kunstschaf-
fenden zu wenig Aufmerksam-
keit widmen würden. Viel Beifall 
erhielt Bayers Plädoyer für die 
Kunst als wichtiger Bestandteil 

des Zusammenlebens: „Kunst 
braucht Unterstützung und 
Wertschätzung. Ausgaben für 
Kultur sind eine Investition für 
das Funktionieren der Gemein-
schaft.“

Magie, Musik und 
meditativer Sound

Mit dem berühmten weißen Ele-
fanten konnte Louis von Eckstein 
zwar nicht aufwarten, doch der 
humorvolle Magier und Menta-
list wusste sein Publikum mit 
klassischen Zaubertricks eben-
so wie mit Gedankenlesen und 
einem magischen Puzzle zu fas-
zinieren. Im Anschluss erober-
te die Memminger Band „borte“ 
mit Indie Folk und Acoustic Rock 
die Bühne im Antonierhof.
Wer sphärische Klänge bevorzug- 

te, konnte auf der Wiese vor 
dem Antonierhaus ganz ent-
spannt dem melodisch-medita-
tiven Sound der Handpans des 
Memminger Musikers Tobias 
Mrzyk und seinen Kollegen lau-
schen. Die passenden schillernd-
schwebenden Träume dazu kre-
ierte Maria Soellner. Die Riesen-
seifenblasen-Artistin zeigte den 
kleinen Zuschauern, wie man 
mit Seifenlauge, Stäben und Stri-
cken riesige Schaumblasen er-
schafft. Alles in allem ein gelun-
gener Auftakt des Festivals!

Karten gibt es bei der Tourist In-
formation, Marktplatz 3, Mem-
mingen, Telefon 08331 850-172/-173 
(VVK-Gebühr: 2,50 Euro) oder im 
Internet unter www.meile.mem-
mingen.de oder tickets.memmin-
gen.de  

Musik, Magie und 
Seifenblasen

Festliche Eröffnung der Memminger Meile 2022 

Entspanntes Sommerfeeling: Auf dem Martin-Luther-Platz lauschten die Besucher der 
Meilen-Eröffnung den sphärischen Sounds der Handpans des Memminger Musikers 
Tobias Mrzyk und seinen Kollegen.                                                                   Foto: Sonnleitner
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DIE GROSSE 
SOMMER
AUSSTELLUNG
3. JULI–9. OKT 2022

Di – So  11 – 17 Uhr
Do          11 – 19 Uhr
www.tourismus-ochsenhausen.de

Mit einer kleinen Ausstellungs-
sensation kann die Städtische 
Galerie im oberschwäbischen 
Ochsenhausen im Sommer 2022 
aufwarten: Mit Chagall, Miró 
und Picasso zeigt die mittler- 
weile 25. Große Sommeraus- 
stellung im klösterlichen Frucht- 
kasten Arbeiten der drei ganz 
großen Maler der klassischen 
Moderne. Wie nur wenige ande-
re Künstler haben diese Meis-
ter mit ihrem unverwechselba-
ren Stil die Kunst des 20. Jahr-
hunderts geprägt: Chagall mit 
seinen poetischen und farben-
frohen Werken, Mirò mit seinen 
heiteren und phantastischen 
Bildkompositionen und Picasso 
mit seiner fast unerschöpfli-
chen Kreativität bis ins hohe Al-
ter. Auch noch Jahrzehnte nach 
ihrem Tod faszinieren diese 
drei Künstler mit ihren Werken 
Kunstfreunde in aller Welt. Die 
Ausstellung in Ochsenhausen 
ist vom 3. Juli bis zum 9. Okto-
ber zu sehen.

Kein anderer Künstler des 20. 
Jahrhunderts war so berühmt 
und gleichzeitig so umstritten 
wie Pablo Picasso (1881 – 1973). 
Seine Gemälde gehören zu den 
teuersten Kunstwerken der Welt. 
Die in seinem Werk immer wie-
derkehrende Darstellung der Be-
ziehung zwischen Mann und 
Frau beschäftigte ihn zeitlebens 
ebenso wie seine Liebe zum 
Stierkampf. Ebenfalls schon früh 
setzte sich der Künstler für den 
Frieden ein: Die von Picasso 1949 
für den Pariser Weltfriedenskon-
gress entworfene Friedenstaube 
wurde weltweit zum Friedens-
symbol.

Tiefleuchtende Farben und schein- 
bar schwerelos im blauen Kos-
mos schwebende Figuren und 
Gegenstände sind charakteris-
tisch für das Werk des 1887 im 
russischen Witebsk geborenen 
Marc Chagall. Blumensträuße 
und Liebespaare hoch über den 
Dächern, Fabeltiere und bibli-
sche Szenen wurden zum Mar-

kenzeichen seiner Kunst. Vol-
ler Heiterkeit und zugleich vol-
ler Melancholie erzählt uns Marc 
Chagall von seinen Träumen und 
von seiner lebenslangen Sehn-
sucht nach der dörflichen russi-
schen Heimat. 
Der katalanische Vorzeigekünst-
ler Joan Miró (1893 – 1983) erleb-
te seinen künstlerischen Reife-
prozess wie Picasso und Chagall 
ebenfalls in Paris. 

Von der Natur und der Höhlen-

malerei in seiner Heimat Kata-
lonien beeinflusst, entwickelte 
Miró mit seinen Chiffren und 
Formen seine eigene geheim-
nisvolle Formensprache: Sonne, 
Mond und Sterne, Vögel und 
Schlangen, aber auch die Frau als 
das Prinzip des ewig Weiblichen. 
Im Zusammenwirken mit den 
Grundfarben Rot, Gelb, Blau ent-
führt Miró den Betrachter sei-
ner Bilder so in eine heitere und 
phantastische Welt voll Zauber 
und Poesie.

Die Große Sommerausstellung
CHAGALL – MIRÓ – PICASSO

3. Juli bis 9. Oktober 2022

Marc Chagall: Die Bucht der Engel, 1961, Lithographie, © VG Bild-Kunst, Bonn, 2022

Ausstellungsdauer
3. Juli bis 9. Oktober 2022
Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag
11 Uhr bis 17 Uhr,
Donnerstag 11 Uhr bis 19 Uhr
Führungen
Donnerstag 19 Uhr,
Samstag 17 Uhr,
Sonn- und Feiertag 10 Uhr 

Zusätzlich Sonderführungen für 
Gruppen nach Vereinbarung
Information und Führungen
Stadtverwaltung Ochsenhausen 
Michael Schmid-Sax
Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen
Telefon 07352-92 20 22
schmid-sax@ochsenhausen.de

www.tourismus-ochsenhausen.de

MitarbeiterIn für die Redaktion
Wir erwarten:
- Freundliches Auftreten und Kommunikationsfähigkeit
- Selbstständige Arbeitsweise

Ihre Aufgaben:
- Besuch von Presseterminen
- Selbstständige Erstellung von Artikeln
- Allgemeine Redaktionsaufgaben 

Ihre Arbeitszeit:
nach Absprache, 
ab sofort oder 
ab August

Bewerbungen bitte schriftlich oder per E-Mail an

Die Lokale
In der Neuen Welt 10 · 87700 Memmingen
Telefon 08331 9258424
bewerbung@lokale-mm.de

- Selbstständige Erstellung von Artikeln
- Allgemeine Redaktionsaufgaben 

nach Absprache, 
ab sofort oder 
ab August

Bewerbungen bitte schriftlich oder per E-Mail an

87700 Memmingen

Auch im
 Internet u

nter 

www.lokale-m
m.de

Wirsuchen Sie! (m/w/d)

Sven Sagorujko
87740 Buxheim
0176/62765195
SVESA83@gmail.com

Innenausbau | Trockenbau | Fenster- und Türeinbau
Einbau von genormten Fertigbauteilen

Bodenverlegearbeiten
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Memmingen (as). Die Mem-
minger Meile geht im Juli wei-
ter – ja, die meisten Meilen-
steine stehen noch aus! Neben 
Performances und buntem Fa-
milienprogramm ist da noch je-
de Menge Musik drin.

SHOW & PERFORMANCE

Freitag, 1. Juli, 20.30 Uhr: „Whis-
per & Shout – Circus 2.0“ – eine 
Bühnenshow mit Zirkus, Variété 
und Artistik. Wild, poetisch und 
circensisch ist die traditionelle 
erste Tournee der staatlichen Ar-
tistenschule Berlin. Hier zeigen 
die Bühnenstars von morgen 
das Spektrum ihrer Disziplinen 
im hochprofessionellen Show-
format. 
Open-Air-Bühne am Kaminwerk, 
Anschützstr. 1. Eintritt: 24, ermä-
ßigt 19 Euro (zzgl. Gebühren).

Donnerstag, 7. Juli, 20 Uhr: Re-
vue & Papierkunst mit Ennio 
Marchetto – „The Living Paper 
Cartoon“. Mit seinem genialen 
Theater-aus-dem-Papier passt der 
Venezianer Ennio Marchetto in 
keine Schublade. Er wurde für 
sein einzigartiges Showkonzept 
mit zahlreichen Bühnenpreisen 
geehrt. Aus Papier und Karton 
lässt er Prominente und Politiker 
in einer irrwitzigen Show wieder 
auferstehen.
Kaminwerk (indoor), Eintritt: 26, 
ermäßigt 21 Euro (zzgl. Gebühren).

FAMILIE & FEST

Samstag, 2. Juli, ab 14.30 Uhr:  
Fest der Kulturen mit Kinder-
programm, Kultur & Kulinarik. 
Voneinander, füreinander, mit-
einander! Der Integrationsbeirat 

Zuschauen, feiern, sich mitreißen lassen
Das Kulturfestival Memminger Meile im Juli

der Stadt Memmingen lädt zum 
43. Fest der Kulturen mit aktu-
alisiertem Programm ein. Eine 
bunte Mischung hiesiger Grup-
pen und ein kulinarisches Ange-
bot bringen alle Memminger an 
einen Tisch. 
Weinmarkt, Eintritt frei.

Freitag, 8. Juli, 17 Uhr: „Finky Joe 
– Ein Hai will nach oben“. Lesung, 
Live-Hörspiel & Animationen für 
die ganze Familie (ab 8 Jahre). Die 
beliebte Comedy-Hörspielserie 
des BR jetzt live! Der Stimm- 
akrobat und Erfinder der „Radio 
Mikro“-Serie Patricius Mayer ge-
rät mit seinen Komplizen auf der 
Leinwand in turbulente Situatio-
nen. Mayer liest auch eine Aus-
wahl von Geschichten, die am 
Bernhard-Strigel-Gymnasium 
entstanden sind – rund um „Fin-
ky Joe“.
Antoniersaal, Martin-Luther-Platz 
1, Eintritt: Kinder 4, Erwachsene 7 
Euro (zzgl. Gebühren).

15. Juli, 15 Uhr: Herbert & Mimi 
„Glatt verkehrt“. Clowneskes Im-
protheater (ab 3 Jahre). 
In seinem neuen Streich „Glatt 
verkehrt“ erzählt das belieb-
te Clownduo Märchen und ver-
sucht mit Hilfe der Kinder ver-
lorene (Erzähl-)Maschen wieder 
aufzufangen. Liebevoll erdachte 
Clownfiguren und hohe Profes-
sionalität zeichnen das Duo aus 
Tirol aus, das nicht nur die Klei-
nen mitreißt. 
Antoniersaal, Martin-Luther-Platz 
1, Eintritt: Kinder 4, Erwachsene 7 
Euro (zzgl. Gebühren).

JUGEND & PARTY

Freitag, 15. Juli, ab 20 Uhr: Club 
Beats MM - Party des Memminger 
Jugendparlaments (ab 16 Jahren 
bis 1 Uhr, ab 18 Jahren open end). 
Feiern mit jungen Bands, DJ und 
Nebelmaschine – die „Club Beats 
MM“ geben nach langer Pause 
jungen Menschen die Möglich-
keit selbst aktiv zu werden und 
endlich auch wieder zu feiern.
Kaminwerk (indoor), Eintritt: 3 EU-
ro (zzgl. Gebühren).

KINO

Freitag, 8. Juli, 21.30 Uhr: „Der 
Rausch“ Tragikomödie (ab 12 Jah-
re). Standing Ovations und ei-
nen Oscar gab es für das Dream-
Team Vinterberg/Mikkelsen auf 
internationalen Filmfestivals wie 
Cannes. In einer atemberauben-
den Performance ist Mikkelsen 
als desillusionierter Lehrer in ei-
nem komisch-tragischen Selbst-
versuch mit Alkohol zu sehen. 
Regie: Thomas Vinterberg. Däne-
mark 2020.
Open-Air-Bühne am Kaminwerk, 
Eintritt: 6 Euro (zzgl. Gebühren).

KONZERT

Samstag, 2. Juli, 20 Uhr: Elektro-
nisch-psychedelischer Afro-Pop 
mit Songø. Sie repräsentiert 
Coolness, Power und einen hoch- 
aktuellen transkulturellen Sound: 
Die zwischen Rennes (F) und 
Bristol (GB) arbeitende Band mit 
Frontfrau Sisanda Myataza wird 
für ihre musikalische Verschmel-
zung von Pop, Soul, Afro und 
Trance auf allen Festivalbühnen 

gefeiert. 
Open-Air-Bühne Kaminwerk, Ein-
tritt: 21, ermäßigt 16 Euro (zzgl. 
Gebühren).

9. Juli, 20 Uhr: Welt-Jazz mit Ma-
saa. Das Jazz-Quartett verbindet 
arabische Verse mit zeitgenössi-
schem Jazz und kreiert in seinen 
Konzerten eine beeindruckende 
Intensität. Für ihr bahnbrechen-
des Konzept, Musik als Begeg-
nung auf allen Ebenen zu begrei-
fen, erlangte Masaa viele Preise 
und Nominierungen.
Open-Air-Bühne Kaminwerk, Ein-
tritt: 21, ermäßigt 16 Euro (zzgl. 
Gebühren).

11. Juli, 20 Uhr: Alternative-Pop 
& Surf-Rock mit Steiner & Mad-

laina. Nora Steiner und Madlai-
na Pollina aus der Schweiz ste-
hen seit ihrer Kindheit gemein-
sam auf Bühnen. Ihre Songs sind 
mal liebevoll, mal bitterböse, 
aber immer mit Herz, Verstand 
und Tiefe. Mit ihren charismati-
schen Live-Auftritten haben sie 
sich in die Herzen ihres Publi-
kums gespielt.
Open-Air-Bühne Kaminwerk, Ein-
tritt: 21, ermäßigt 16 Euro (zzgl. 
Gebühren).

14. Juli, 20 Uhr: French-Pop & 
Neochanson mit Carrousel „Cinq“-
Tour. Auf dem neuen Album ha-
ben Sophie Burande und Léo-
nard Gogniat mit ihrer Band Car-
rousel den perfekten Soundtrack 
für den Sommer vorgelegt. Mit 
melancholisch-schönem zwei-
stimmigem Gesang verbreiten 
sie eine unendlich positive Ener-
gie und sorgen für Überraschun-
gen zwischen atmosphärischem 
Neochanson und rhythmischem 
Folk.
Kaminwerk (indoor), Eintritt: 18, 
ermäßigt 15 Euro (zzgl. Gebühren), 
Stehkonzert.

FEST & KONZERT

16. Juli, 15 bis 23 Uhr: 14. Folk 
Music Festival in Zusammen-
arbeit mit dem Parterretheater 
im Kühnerhaus (PiK). Ein belieb-
tes Highlight der Meile: Am idyl-
lischen Platz im Stadtpark las-
sen wieder Bands aus der nähe-
ren und weiteren Umgebung zu 
kühlen Getränken und leckerer 
Verpflegung das ganze Spekt-
rum der Folk Music erklingen. 
Ein Fest für die ganze Familie. 
Das Programm wird kurz vorher 
über die Homepage der MEILE 
meile.memmingen.de bekannt 
gegeben.
Stadtpark, Wassertretanlage Col-
marer Straße, Eintritt 8 Euro (nur 
Tageskasse).
Weitere Infos gibt es auf meile.
memmingen.de, Tickets bekommt 
man in der Tourist Info am Markt-
platz (Telefon 08331 850-172 oder 
info@memmingen.de) oder on-
line unter tickets.memmingen.de

Heiß begehrt: die Absolventen der 
Staatlichen Artistenschule Berlin. 
     Foto: Jule Felice Frommelt

Ennio Marchetto – „The living paper car-
toon“.         Foto: Friedemann Simon

Den Sommer feiern mit Neochansons 
von Carrousel.   Foto: Gaelle Schwimmer

Psychedelischer Afro-Pop mit SONGØ.  
                   Foto: Claire Huteau

„Glatt verkehrt“ mit Herbert & Mimi 
Clownduo. Foto: Heinz Hanuschka
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Ö� nungszeiten:
täglich von 9.00 bis 17.30 Uhr
samstags 8.30 bis 14.00 Uhr

Erdbeeren & Himbeeren bis Ende Juli!
Kommen Sie zu unserem Standplatz MM-Amedingen

– Telekom Parkplatz – neben Dehneroder zum Parkplatz der 
hervorragenden Gaststätte und Metzgerei „Lamm“ in Heimer-

tingen und genießen Sie köstliche Erdbeeren – ohne Folien-
abdeckung – aus Ihrer Region.

Obsthof Wiest • Ochsenhausen-Goppertshofen
Telefon 07352 8351 • www.erdbeeren-wiest.de

Selber p� ücken … 
… Erdbeeren in Erolzheim bis Ende Juni
… Himbeeren in Erolzheim bis Ende Juli

© Die Lokale MM

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Memmingen (as). Ein Wech-
sel der Intendanz ist immer 
ein einschneidendes Ereignis, 
nicht nur für das jeweilige The-
ater, sondern für die gesam-
te Kulturszene der Stadt. Doch 
diesmal kommt der Abschied 
einer Auflösung gleich: Das 
Memminger Ensemble stand 
am 25. Juni zum letzten Mal 
gemeinsam auf der Bühne des 
Großen Hauses und bedankte 
sich mit Liebesszenen aus den 
Stücken der letzten sechs Jah-
re beim Memminger Publikum 
für „viele großartige gemein-
same Theatermomente“.

Es gab keine langen Reden, kei-
ne Huldigungen an die schei-
dende Intendantin – der Team-
Gedanke prägte die Leitung von 
Dr. Kathrin Mädler, und so war 
auch der Abschiedsabend ei-
ne Hommage des gesamten 
Teams an das Memminger The-
aterpublikum, das ihm sechs 
Jahre lang die Treue gehalten 
hat. Die Aufführung „Von Her-
zen – Liebesszenen aus sechs 
Jahren Memmingen“ war ein 
Streifzug durch die Inszenie-
rungen der sechs Jahre wäh-

renden Ära Mädler, angefangen 
mit „Verbrennungen“ von Wa-
jdi Mouawad und „Peer Gynt“ 
aus der Spielzeit 2016/17 bis zu 
den jüngeren Produktionen aus 
der Spielzeit 2021/22 wie „Na-
tur“ und „Frankenstein“. Hass, 
Abscheu, Unverständnis, Ver-
zweiflung, Verachtung, Trau-
er, Schmerz, Zerrissenheit und 
erfüllte Liebe (wie in „Emmas 
Glück“): In szenischen Schlag-
lichtern, mitten aus dem Stück 
gegriffen, wurde noch einmal 
in einem bewegten und be-
wegenden Streifzug durch die 
Spielzeiten alles verhandelt, 

was zwischenmenschliche Be-
ziehungen ausmacht – sei es 
die zwischen Eltern und Kin-
dern, zwischen FreundeInnen 
oder Liebenden.

Großes Herz am 
Kulissenhimmel

Ein schöner Effekt: Am Ende 
des szenischen Reigens kippt 
das riesige Herz, das am Kulis-
senhimmel thront, die einge-
steckten Plastikrosen rieseln zu 
Boden und nach dem Schluss-
Song „I’ve Had The Time of My 
Life“ aus Dirty Dancing wer-
fen die Schauspieler die kleinen 
Plastikrosen ins Publikum.

Sie blicke auf eine reiche, auf-
regende und wunderschöne 
Zeit zurück, hatte Kathrin  
Mädler in ihrer Einladung zum 
Abschiedsabend erklärt. „Wir 
konnten künstlerisch viel aus-
probieren, wir sind als Team zu-
sammengewachsen, wir konn-
ten das Landestheater wei-
terentwickeln und ausbauen, 
wir haben viele besondere Ge-
schichten im Allgäu erlebt und 
einige von ihnen erzählt. Vor al-

lem aber durften wir Sie ken-
nen und lieben lernen und mit 
Ihnen eine wunderbare Thea-
terbeziehung führen.“

Nur zwei Ensemble-
mitglieder bleiben

Mit ihrem politischen und lei-
denschaftlichen Theater hat 
Kathrin Mädler in den letz-
ten Jahren überregional Ausse-
hen erregt. Nun setzt sie ihre 
künstlerische Karriere am The-
ater Oberhausen fort. Gemein-
sam mit ihr gehen auch die 
Chefdramaturgin Anne Verena 
Freybott, Ausstattungsleiterin 
Franziska Isensee und sieben 
Ensemblemitglieder von Bord. 
Zwei Schauspielerinnen wech-
seln an andere Häuser, nur zwei 
bleiben dem Landestheater er-
halten.
Die neuen Intendanten Chris-
tine Hofer und Alexander May 
können also nicht aus dem Vol-
len schöpfen, haben jedoch 
beste Voraussetzungen für ei-
nen brandneuen Start. Mögen 
sie „bis zu den Ellenbogen hi-
neingreifen in die Aventüre“ 
(Don Quijote).

Liebesszenen und ein 
riesiges Herz

Landestheater-Intendantin Dr. Kathrin Mädler verabschiedet sich 

Die Koffer sind gepackt. Elisabeth Hütter, Anke Fonferek und Franziska Roth spie-
len eine Szene aus dem Stück von Laura Neumann „Demut vor deinen Taten Baby“. 
                         Fotos: Antje Sonnleitner

Elias Baumann und Regina Vogel.

Elisabeth Hütter und Anke Fonferek in „Ada und ihre Töchter“.



2929292929292929292929

Die LokaleLokale
Informationsmagazin für Memmingen und Umgebung

Liebe Leserinnen und Leser, 

in unserer letzten Ausgabe 
konnten Sie Kino-Karten vom 
Cineplex, einen Einkaufsgut-
schein vom weinku(h)lt sowie 
Massagegutscheine vom TZM 
und ein Body-Set von Calu ge-
winnen.

Die richtige Lösung war übri-
gens „c“ oder „6 Fehler“. 

Vielen Dank für Ihre erneut 
zahlreiche Teilnahme. Aber 
wie es bei jedem Spiel so ist, 
es können nicht alle gewin-
nen. Wenn Sie diesmal nicht 
unter den Glücklichen waren, 
versuchen Sie’s doch gleich 
nochmal. Wer weiß, vielleicht 
ist Ihnen das Glück diesmal 

hold – wir wünschen auf jeden 
Fall viel Spaß und Erfolg! 
Es lohnt sich, auch dieses Mal 
mitzuraten, es gibt wieder at-
traktive Preise, die von unseren 
Partnern zur Verfügung gestellt 
wurden. 

Gewinnen Sie diesen Monat 
Karten fürs Cineplex in Mem-
mingen, einen Gutschein vom 
Backhaus Häussler sowie 3 x 2 
Karten fürs Fischertagstheater 
am 26./27. oder 29. Juli.

Vergleichen Sie wie immer bei-
de Bilder und suchen die ein-
gebauten Veränderungen. Wie 
viele Fehler sind es?

a) 5 b) 7 c) 9

Die Lösung mit Ihrem Wunsch-
gewinn (können wir aber nicht 
garantieren) schicken Sie bitte an:
DIE LOKALE
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen
Oder senden Sie uns die Lösung 
per E-Mail an:
info@lokale-mm.de 
Und ganz wichtig: 
Absender und die Telefon-
nummer bitte mit angeben.
Einsendeschluss ist:
Freitag, der 15. Juli 2022.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspielen 
keine Adressen sammeln und unterstrei- 
chen, dass bei uns auch wirklich gewonnen 
wird. Daher werden die Gewinner telefo- 
nisch benachrichtigt und namentlich sowie 
mit Foto in der nächsten Ausgabe bekannt 
gegeben. Wir hoffen, dafür Ihr Einverständ-
nis zu erhalten und werden dies bei der Ge-
winnübergabe auch schriftlich dokumen-
tieren.

Gewinnen Sie diesmal Karten fürs Cineplex in Memmingen, einen Gutschein vom Backhaus Häussler 
sowie  3 x 2 Karten fürs Fischertagstheater.

 
 
  

     
 
 

Das Juli-Gewinnspiel

Die Lösung vom 
Juni-Gewinnspiel

Das neue 
Gewinnspiel

Giuseppe Gesué Ingrid Gaydon Justin Guthke Rita Hörmann-Mayer Thomas Pittner

Memmingen (dl/as). Die Stadt 
Memmingen stärkt mit dem 
Aufbau eines Digitalen Zwillings 
sowie eines LoRaWAN-Netz-
werkes ihre Innenstadt nach-
haltig und trägt somit zu ei-
ner langfristigen Wettbewerbs- 
fähigkeit bei. 

Das Konzept eines digitalen 
Zwillings beschreibt die Abbil-
dung von realen Objekten in der 
virtuellen Welt. Digitale Zwillin-
ge sind aus Daten und Algorith-
men aufgebaut und werden über 
Sensoren mit der realen Welt ge-
koppelt, um diese so exakt wie 
möglich widerzuspiegeln. Es ent- 
steht ein Modell, an dem Verän-
derungen vorab getestet werden 
können.

Bereits Anfang des Jahres er-
hielt die Stadt Memmingen den 
Zuschlag zur Teilnahme bei der 
EU-Innenstadt-Förderinitiative 
(React-EU). Mit der Entwicklung 
und dem Aufbau eines Digitalen 
Zwillings sowie eines LoRaWAN-
Netzwerkes für das Gebiet der 

Memminger Altstadt soll die-
se nachhaltig gestärkt werden 
(Long Range Wide Area Network 
ermöglicht ein energieeffizientes 
Senden von Daten über lange Stre-
cken. Es wurde speziell für das In-
ternet of things (IoT) und Industri-
al Internet of Things (IIoT) entwi-
ckelt, Anm. der Red.). 
Diese Maßnahmen tragen da-
zu bei, dass negative Entwick-
lungen frühzeitig erkannt, Maß-
nahmen definiert und der Erfolg 
langfristig überwacht werden 
kann. Somit dient der Digita-
le Zwilling einerseits als Visuali-

sierungs- und Simulationsplatt-
form, andererseits als interak-
tive Planungsplattform für die 
städtebauliche Entwicklung.

Das in Memmingen ansässige 
Unternehmen RIWA GmbH, Mit-
glied der Smart Data Services 
Unternehmensgruppe, erhielt den 
Zuschlag für die Ausschreibung 
zum Aufbau eines Digitalen 
Zwillings sowie eines LoRaWAN-
Netzwerkes.

Weitere Informationen unter: 
www.smart-dataservices.de

Smart City Memmingen 
Stadt setzt auf digitalen Zwilling 

Mit der Entwicklung und dem Aufbau eines Digitalen Zwillings sowie eines LoRa-
WAN-Netzwerkes soll die Memminger Altstadt nachhaltig gestärkt werden. 
                  Foto: Gerd Altmann/pixabay
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HIGHLIGHTS IM JULI

BUNDESSTARTTAG

THOR
LOVE AND THUNDER
Thor begibt sich auf eine Reise, wie er sie noch nie 
erlebt hat - und auf die Suche nach innerem Frieden. 
Doch sein Ruhestand wird von einem galaktischen 
Killer namens Gorr unterbrochen, der die Auslö-
schung aller Götter anstrebt. Um die Bedrohung zu 
bekämpfen, holt sich Thor Hilfe von Valkyrie, Korg 
und seiner Ex-Freundin Jane Foster.

Mittwoch, 06.07. I ab 17:15 Uhr

LADIES FIRST PREVIEW

MEINE STUNDEN 
MIT LEO
Nancy Stokes, eine verwitwete, ehemalige Leh-
rerin, sehnt sich nach Abenteuern, zwischen-
menschlicher Nähe und gutem Sex, der ihr in ihrer 
stabilen, aber langweiligen Ehe vorenthalten wur-
de. Nancy ist fest entschlossen, möglichst viel da-
von nachzuholen, und engagiert einen Callboy für 
eine Nacht glückbringender neuer Erfahrungen. 

Mittwoch 13.07. I 20:00 Uhr

CINEPLEX MEMMINGEN  
FRAUNHOFERSTR. 21  I  87700 MEMMINGEN  
WWW.CINEPLEX.DE/MEMMINGEN

LADIES FIRST PREVIEW
MONSIEUR CLAUDE
UND SEIN GROSSES FEST
Monsieur Claude und seine Frau Marie sind seit 
den multikulturellen Hochzeiten ihrer vier Töchter 
gestählte Profis im Anzapfen tiefster Toleranz-
reserven, doch die sind allmählich aufgebraucht. 
Denn die ungeliebten Schwiegersöhne sind jetzt 
auch noch ihre Nachbarn! Und nun planen seine 
Töchter auch noch still und heimlich eine XXL-Fa-
milienfeier mit allen Schwiegereltern...

Mittwoch 20.07. I 20:00 Uhr

JULI & HERBST 2022

BIS 16.07. MEMMINGER MEILE 2022 
 INFOS UNTER: MEILE.MEMMINGEN.DE
SO 03.07. RODSCHA AUS KAMBODSCHA  
 & TOM PALME
DI 05.07. UFO
SO 10.07. HEAVYSAURUS 
VORSCHAU 
FR 02.09. U.D.O.
SA 03.09. BLIND GUARDIAN
SA 10.09. GRANADA
FR 16.09. AXEL RUDI PELL
SA 17.09. K-FLY
FR 23. + SA 24.09. HÄMATOM
FR 30.09. SUBWAY TO SALLY 

Memmingen (dl). Im Rahmen 
der Memminger Meile feiert 
die Memminger Jugend am 
Freitag, 15. Juli, ab 21 Uhr mit 
den Club Beats MM eine DJ 
Party für Jugendliche ab 16 Jah-
re. Als Hauptact ist JSavant an 
den Reglern.

Das Memminger Jugendparla-
ment hat die Party in Zusam-
menarbeit mit dem Kaminwerk 
und dem Stadtjugendring orga-
nisiert. Mainact, neben ande-
ren, ist JSavant. Seit nunmehr 
fünf Jahren produziert er seine 
eigene Musik und versucht da-
bei seinen ganz eigenen Stil zu 
kreieren. 
Seit 2021 steht JSavant unter 
Vertrag bei dem Londoner Plat-
tenlabel Vivifier Records. Die-
ses Jahr folgen weitere Relea-

Memmingen (as/dl). Die be-
liebte Erfolgsserie aus England 
über das Leben der englischen 
Adelsfamilie Crawley fand ihre 
Fortsetzung bereits 2019 mit 
großem Erfolg in den Kinos. 
Am Mittwoch, 13. Juli, 15 Uhr, 
zeigt das Cineplex Memmin-
gen nun Downton Abbey II im 
Rahmen der Reihe Filmcafé.
 
Einige Zeit nach dem könig-
lichen Besuch von King Geor-
ge und Queen Mary auf Lord 
Granthams Anwesen sind die 
Crawleys wie auch ihre bunte 
Dienerschaft erneut in Aufruhr, 
als eine Filmproduktion auf 
dem Anwesen für reichlich Un-
ruhe sorgt – gerade als die Fa-
milie sich auf die Hochzeit von 
Tom Branson und seiner Ver-
lobten Lucy in Downton Abbey 
vorbereitet. 

Zur gleichen Zeit erfahren die 
Crawleys, dass Lady Violet eine 
Villa von einem früheren Vereh-
rer in Südfrankreich geerbt hat. 
Nun steht zusätzlich eine gro-
ße Reise an die Côte d‘Azur an. 
Die anbrechende neue Ära hält 
so einige Überraschungen be-
reit ... 

Kaffee- und Kuchenkauf ist vor 
Ort ab einer Stunde vor Film-
start möglich.

ses auf dem Kölner Plattenlabel 
Jannowitz Records. Was seinen 
Werdegang als DJ angeht, so 
war das Jahr 2021 für ihn weg-
weisend: Clubauftritte im ABC 
Club München, Hugos, Kimka, 
Transit etc., Festival Gigs in Ber-
lin (H13) und Malta (Bora Bora) 
sowie eine eigene Eventreihe 

Club Beats MM
Party im Kaminwerk im Rahmen der Memminger Meile

„Eine neue Ära“ 
Downton Abbey II im Cineplex 

sprechen für den Münchner DJ.
Für die 16- bis 17-jährigen geht 
die Party bis 1 Uhr und ab 18 
Jahren kann so lange gefei-
ert werden, bis das Kaminwerk 
schließt.
Der Eintritt kostet im VVK 3, an 
der Abendkasse 4 Euro. Einlass 
ab 20.30 Uhr.

303030303030

Einer der Mainacts der Club Beats im Kaminwerk ist JSavant.    Foto: Daniel Roeding 

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de



verwaltung@bfsnmm.de www.bsmn.de

Sicher Dir Deinen Ausbildungsplatz als

Staatlich geprüfte/rHelfer/in
für Ernährung und Versorgung

Staatlich geprüfte/r
Assistent/in

für Ernährung und Versorgung

Hauswirtschafter/in

Staatlich geprüfte/r

Pflegefachhelfer/in
und

Sozialbetreuer/in

Staatlich geprüfte/r
Kinderpfleger/in
Staatlich anerkannte/r
Erzieher/in

Wir sind ein modernes, mittelständisches Unternehmen, das im
Bereich CNC-Zerspanung Dreh- und Frästechnik sowie im Bereich Sondermaschinen-

bau Roboter- und Automatisierungslösungen herstellt.

Zur Verstärkung suchen wir:

Elektriker/Elektroniker m/w/d
Mechatroniker m/w/d

Zerspanungsmechaniker m/w/d
SPS-Programmierer m/w/d

Konstrukteur Sondermaschinenbau/
Automatisierungstechnik m/w/d

Alle Stellenbeschreibungen finden Sie auf www.sfa-aichstetten.de/jobs

Ausbildungsangebote:

Zerspanungsmechaniker m/w/d
Mechatroniker m/w/d

Industriemechaniker m/w/d
Fachrichtung Produktionstechnik

Kauffrau/-mann für Büromanagement m/w/d
Wie bieten Master-/Bachelorarbeiten, Praxissemester- und Technikerarbeiten

in den Bereichen:
Automatisierungstechnik, Mechatronik, Elektrotechnik und Maschinenbau

Interesse? Dann nehmen Sie Kontakt zu uns auf.
www.sfa-aichstetten.de / info@sfa-aichstetten.de

HIGHTECH AUS DEM WÜRTTEMBERGISCHEN ALLGÄU

SFA mech. Fertigung/Sondermaschinenbau
GmbH & Co. KG
Am Lauerbühl 11 88317 Aichstetten
Tel. 07565/9404-0 Fax 07565/9404-29
Internet: www.sfa-aichstetten.de

S o nd e rma s c h i n e n CNC - Fe r t i g u ng Au t oma t i o n

ARBEITEN BEI AROS 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seit mehr als 50 Jahren sind wir einer der führenden High-Tech-Hersteller von 
Hydraulikkomponenten. Regional im Allgäu verwurzelt und doch europaweit 
bekannt, fertigen wir mit unseren rund 270 Mitarbeiter*innen Zylinder und Aggregate 
für verschiedenste Anwendungen in der Mobil- und Industriehydraulik. WIR SUCHEN!  

- Betriebselektriker m/w/d 
 

- Mechatroniker / Elektriker im Bereich  
Instandhaltung m/w/d  
 

- Lackierer m/w/d  
 

- Operativer Einkäufer m/w/d 
 

- Strategischer Einkäufer m/w/d 
 

Weitere Stellenangebote finden Sie auf unserer Homepage/Karriereseite: 
www.aros-hydraulik.de 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

 
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung (pdf-Datei) an: 
bewerbung@aros-hydraulik.de                      

          Wir freuen uns auf Sie! 
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Typisch GEFRO
Super schnell & einfach lecker. 100 % natürliche Zutaten.

Feinster Genuss aus dem Allgäu.

Suppen, Soßen, Würzen und mehr …
GEFRO GmbH & Co. KG | Rudolf-Diesel-Straße 21 | 87700 Memmingen | www.gefro.de


